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MEISTERBETRIEB

Goldrausch bei 
Juwelier Plottka:
Viele Kunden ahnen nicht, 
was in ihren Schmuckkäst-
chen für Werte schlum-
mern. Wertvolle Rohstoff e 
– meist aus Großeltern-
zeiten in Form von altem 
Goldschmuck, Zahngold 
und Silber – liegen oft nur 
herum.

Juwelier Plottka nimmt 
Ihre Schätze gerne einmal 
genauerunter die Lupe
und bewertet Ihre schein-
bar wertlosen Dinge 
professionellund fair.

Was kaufen wir?
Altgold, Goldschmuck, 
Silber, Versilbertes, Mün-
zen, Luxusuhren, Zinn, 
Bernsteinschmuck, Gra-
natschmuck, Vergoldeter 
Schmuck, Modeschmuck 
in größeren Mengen

Was passiert damit?
Die meisten Gegenstände-
werden eingeschmolzen, 
andere werden weiter-
verkauft und bekommen 
somit eine zweite Chance 
aufdem Markt.

Muss mein Schmuck 
gereinigt sein?
Da vieles eingeschmolzen
wird, bedarf es keiner 
Reinigung.

Muss der Schmuck 
sortiert sein?
Nein, sammeln Sie am 

besten alles zusammen 
und bringen es mit.

Ich bin mir nicht sicher, 
ob der geerbte Schmuck 
einen Wert hat. Kann ich 
trotzdem kommen?
Ja, eine Schätzung ist 
kostenlos und falls die 
Gegenstände keinen Wert
haben, existiert kein 
Verkaufszwang.

Wir als traditionelles 
Familienunternehmen 
prüfen und bewerten Ihr 
mitgebrachtes Sammelsu-
rium seriös und transpa-
rent. Zahngold wird auch 
mit Zahn angekauft. 

Goldschmuck kaufen wir 
in jeder Form, ob alte 
Goldbanduhren, breite 

Armbänder, Armreifen 
oder dünne Ketten.

Aber warum verkaufen?
In Zeiten von Rohstoff -
knappheit und hohen 
Edelmetallpreisen profi -
tieren Sie und wir durchs 
Recycling. Vertrauen Sie 
dem Fachmann. 
Ebenfalls nehmen wir alte 
hochwertige Uhren: Rolex, 
Omega, Cartier und weite-
re Uhren auf Anfrage.

Höchster Goldpreis 
seit langem
Jetzt ist der richtige Zeit-
punkt, um Ihre Schätze 
zur Bewertung vorbeizu-
bringen. 
Momentan sind die Preise 
auf einem sehr hohen 
Niveau und Sie erhalten 

mehr dafür als in der 
Vergangenheit. 

Nicht selten verlassen 
Kunden freudig unser 
Geschäft, weil die unge-

tragenen Schmuckstücke 
aus einem alten Kästchen 
so viel Wert sind, dass sich 
davon ein Urlaub geleistet 
werden kann. Auch Zahn-
gold ist mehr wert, als die 
meisten denken. 

Kostenlos und fair
Jede Bewertung Ihrer 
Schätze erfolgt fair, 
unverbindlich und 100% 
diskret. Das PlottkaTeam 
nimmt sich für jeden Kun-
den genügend Zeit, berät 
in Ruhe und das ganz 
einfach und ohne Termin. 

Langjährige Erfahrung
Seit vielen Jahren steht 
das Team von Juwelier 
Plottka mittlerweile an 
drei Standorten.

Aufräumen lohnt sich.  
Kommen Sie vorbei!

Juwelier
Plottka kauft!

Juwelier Plottka
Kiel, Bebelplatz 10Mo. - Fr. von 10 - 13 Uhr Do. von 15 - 18 UhrTel. 04 31 - 79 93 90 09

CITTI-Park Kiel
(Obergeschoss) 
An- und VerkaufMo. - Sa. von 9 - 20 Uhr durchgehend geöffnetTel. 04 31 - 64 73 58 73
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite

Am Rathsland 3 • 23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111 · Fax: (0 43 61)  62011-44
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Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.

Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Zeitreise mit Willi Franck im
Burg Filmtheater

Heiligenhafen
Neuer Kindergarten auf Ameos-
Gelände nimmt Betrieb auf 

Oldenburg 
Retter sind wichtig!

Eutin
Laternenumzug fürs Klima

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 13. - 15.11.25

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo.  Ruhetag
Di., Mi., Do.  8.30 - 13.30 Uhr
Fr.  8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Die Traum GmbH präsentiert:

„Märchen schreibt die Zeit“ – Das Musical
Kiel (los). Die Traum GmbH in 
Kiel, Grasweg 19, lädt zum Kin-
dermusical an den kommenden 
Sonntagen, 16. und 23. Novem-
ber, ein. Kleine und große Besu-
cher dürfen sich auf „Märchen 

schreibt die Zeit“ freuen, in de-
ren Mittelpunkt die kleine Fee 
Tinkerbell steht. Sie träumt da-
von, „eine gute Fee“ zu werden. 
Um die wunderbaren Geschich-
ten entfaltet sich eine Welt der 
Musik und Magie, inszeniert von 
einem ehrenamtlichen Ensem-
ble unter der Leitung von Fran-

ky Dion und unter Mitwirkung 
unter anderem von Dana Höft, 
Tim Gödker, Patricia Moresmau, 
Stine Ahner, Victoria Dierksen 
und Muhamet Smail. Es geht um 
Freundschaft und den Glauben 
an sich selbst. 
Karten sind über die Website der 
Traum GmbH erhältlich. 

Singen in der 
Alten Schmiede Lütjenburg

Lütjenburg (t). Der Lütjenbur-
ger Ortsverband des Schleswig-
Holsteinischen Heimatbundes 
(SHHB) und der Seniorenbeirat 
Lütjenburg laden zum gemein-
samen Singen ein. Die Gemein-
schaftsveranstaltung Motto „Spaß 
am Singen? – Dann sing mit!“ 
beginnt am Mittwoch, 10. Sep-
tember, um 15 Uhr in der Alten 
Schmiede, Oberstraße 21 a in 
Lütjenburg. Der Chorleiter der 

Lütjenburger Liedertafel begleitet 
den Gesang mit dem Akkordeon. 
Liederzettel mit einer Auswahl 
von Volksliedern und Schlagern 
liegen bereit, so dass sich nie-
mand über eventuelle Textunsi-
cherheiten Gedanken zu machen 
braucht. In der Pause können 
sich alle Teilnehmer des Singens 
bei Kaffee und Kuchen stärken. 
Der Eintritt ist frei, es wird um 
Spenden gebeten. 

Gospels in Dietrichsdorf
Neumühlen-Dietrichsdorf (t). 
Zu einem Konzert mit dem Gos-
pelchor Gaarden lädt die Paul-
Gerhardt-Kirche (Ivensring 9) ein. 
Die Veranstaltung findet am Frei-

tag, 14. November, um 19 Uhr 
statt. Der Eintritt ist frei. Besucher 
erwartet ein abwechslungsrei-
ches Programm mit traditionellen 
und modernen Gospels. 

Hobby-Künstlermarkt in Köhn
Köhn (t/mm). Am Sonntag, 16. 
November, findet im Bürgerhaus 
Stakenteich (Hauptstraße 21) 
erstmals ein „Weihnachtsmarkt 
der Hobbykünstler aus der Regi-
on“ statt. Von 11 bis 17 Uhr wer-
den dort unter anderem Kinder-
bekleidung, Holz-, Papier- und 
Strickarbeiten, Kissen, Taschen, 
Tischwäsche und vieles mehr 
rund um die Weihnachtszeit an-
geboten. 

Organisiert wird der Markt von 
Hannelore Eschmann aus Rais-
dorf, die zuvor mehrere Hobby-
künstlermärkte in Schwentinen-
tal sehr erfolgreich ausgerichtet 
hat. Weil sich dort keine geeig-
neten Räume mehr fanden, nutzt 
sie nun gemeinsam mit ihrer 
Schwester Angelika Möller die 
Möglichkeit, das Format in Köhn 
fortzusetzen.
Mehr als 20 Aussteller sollen in 
diesem Jahr dabei sein. Der Ein-
tritt ist frei.

Optimierung in eigener Sache
Schönberg (t). Die energetische 
Optimierung der Gebäude des 
Tourist-Service steht im Mittel-
punkt der nächsten Sitzung des 
Wirtschafts- und Tourismusaus-
schusses am Donnerstag, 13. No-

vember, der um 19 Uhr im Tourist-
Service am Schönberger Strand 
stattfindet. Im öffentlichen Teil be-
fasst sich das Gremium außerdem 
mit dem Sachstand zur Gestaltung 
des Deichkronenwegs. 
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M�e Wohnen
d i e  w o h n r a u m  g e s t a l t e r

Kirchenstr. 30 | 24211 Preetz
0 43 42 - 72 69 400

Lassen Sie sich inspirieren
von unseren Wohnideen!
Küchen | Wohnmöbel | Badmöbel

Sitzmöbel | Wohnaccessoires | Deko 
Geschenkartikel | Kissen

Elektrokleingeräte | Lampen
Küchenaccessoires

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Insektenschutz
Markisen
Reparaturen 

ROLLÄDEN & GARAGENTORE 

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich

Flughafentransfer (bis 6 Pers.)

Dieses Jahr buchen –  

nächstes Jahr sparen! 

Frühbucherrabatt sichern!

Wichtel- und Spendenaktion startet in Schönberg
Schönberg (t). Auch in diesem Jahr lädt 
der Kulturverein Probstei wieder alle In-
teressierten ein, sich an der Wichtel- und 
Spendenaktion zu 
beteiligen. Die Ver-
losung findet auf 
dem Weihnachts-
markt am Sams-
tag, 6. Dezember, 
statt. Zuvor heißt es 
Päckchen packen. 
Ob Bücher, Haus-
haltsgegenstände 
oder Spielzeug– 
liebevoll verpackte 
Geschenke finden 
durch die Losaktion 
einen neuen Besit-
zer. Bei Päckchen 
für Kinder ist es gut, 
eine Altersangabe 
auf dem Geschenk 
anzubringen, damit 
diese leicht erkenn-
bar sind. Dies er-

leichtert die Verlosung und sorgt dafür, dass 
die Geschenke den richtigen Empfänger 
erreichen. Bekleidung kann nicht gewich-

telt werden. Wer die Aktion unterstützen 
möchte, kann seine Päckchen ab sofort im 
Fernsehgeschäft bei Frank Karper (Eichkamp 

14) abgeben (mon-
tags 9 bis 12.30 
Uhr; dienstags 9 
bis 12.30 Uhr und 
15 bis 17 Uhr, 
donnerstags 9 bis 
12.30 Uhr und 15 
bis 17 Uhr, freitags 
9 bis 12.30 Uhr). 
Der Lospreis be-
trägt 2 Euro. Der 
Erlös kommt der 
Kulturarbeit mit 
Kindern und Ju-
gendlichen zugu-
te. Der Kulturver-
ein Probstei freut 
sich auf zahlreiche 
Spenden und eine 
fröhliche Wich-
telrunde auf dem 
Weihnachtsmarkt!

Bei Päckchen für Kinder ist es gut, eine Altersangabe auf dem Geschenk anzubringen, damit 
diese leicht erkennbar sind. � Foto: hfr

Pflege für mehr Vielfalt im Stiftungsland 
Hohenfelder Mühlau 

Hohenfelde (t). Zwischen Schönberger 
Strand und Behrensdorf im Kreis Plön wird es 
laut und wuselig: Im Stiftungsland Hohenfel-
der Mühlau verwandelt sich eine zugewach-
sene Wiese in eine lebendige Vielfalts-Wohn-
gemeinschaft – mit Fröschen, Kröten, Vögeln, 

Insekten und glücklich grasenden Galloways.
Zuerst rücken dort die 
Landschaftspfleger*innen mit schwerem Ge-
rät an: Der alte Weidezaun wird entfernt, das 
dichte Röhricht mit einem Stachelwalzen-
mäher - monströs, aber ultraleicht - gemäht. 
Anschließend spürt dort ein Bagger die unter-
irdischen Drainagerohre auf – und kappt sie. 
„Wir holen hier die Natur zurück“, sagt Maß-
nahmen-Managerin Berenike Hansen von 
der Ausgleichsagentur Schleswig-Holstein, 
einer einhundertprozentigen Tochtergesell-
schaft der Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein.
Ist die Wiese mit Ostsee-Blick von Röhricht 
und Entwässerungssystemen befreit, entste-
hen zwei neue Teiche für die europaweit 
streng geschützten Kreuz- und Wechsel-

kröten. Ein dritter, bestehender Teich wird 
wiederbelebt. Danach wird eine heimische 
Wildblumen-Mischung eingesät – ein Para-
dies für Wildbienen, Schmetterlinge, Hum-
meln und Vögeln wie den Neuntöter. „Schon 
im kommenden Frühjahr wird es hier sum-

men, zwitschern und quaken“, sagt Hansen. 
„Mit überschaubarem Aufwand schaffen wir 
einen wertvollen Lebensraum, der vielen sel-
ten gewordenen Arten zugutekommt.“  

� Foto:   Stiftung Naturschutz Wiese Hohenfelde
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Verbandsliga

Heikendorfer SV - TSV Altenholz

Sonntag, 16. 11. 2025
Anstoß 14.00 Uhr

www.hsv16.de
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HERREN - MODE - WOCHE 

15% Rabatt
Gilt ab Mi. 12.11.25 bis Mi. 19.11.25

Gilt auf die gesamte Herren-Mode!

„Herren-Modewoche“ im Kaufhaus Lindau 
Schönberg (t). Ab Mittwoch, 12. 
November, lädt das Modehaus 
Lindau bis zum 19. November 
zur Herren-Modewoche mit at-
traktiven Rabatten ein. Vor 15 
Jahren erweiterte das Modehaus 
seine Verkaufsfläche im Ober-
geschoss und vergrößerte dort 
seine Herren-Modewelt. Hier 
findet der Kunde seit Jahren ein 
breites Angebot an Freizeitmode, 
Business-Konfektion, Hosen für 
jeden Anlass, eine große Herren-
jackenabteilung und zahlreiche 
Herren-Accessoires. In unserer 
Herrenwelt findet der Kunde nun 
die aktuellen Winter- Kollekti-
onen. In diesem Jahr sind die 
Farben und Formen besonders 
ausdrucksvoll. Hier dominieren 
bekanntlich neben den klassi-
schen Farben auch die neuen 
Erd- und Naturtöne. Auch im 
Winter findet man in der Freizeit-
mode viele T-Shirts, Sweats, Pul-
lover und Jacken bekannter Mar-
ken wie Casa Moda, Ragwear 
und Ragman. Besonders die 
Strick- und Sweat-Kollektionen 
sind farblich abgestimmt und in 
vielen Modellen erhältlich. Der 
große Businessbereich besticht 

durch modische 
Sakkos von Venti 
und Digel. Sak-
kos gibt es hier 
schon ab 99,99 
Euro. Passend 
dazu findet man 
hier Hemden 
von Eterna, Casa 
Moda und an-
deren in vielen 
Dessins und Far-
ben. Auch die 
Hosenabteilung 
lässt keine Wün-
sche offen. Von 
der Jeans über 
die Chino bis hin 
zur klassischen 
Hose von Meyer 
oder Pioneer ist 
hier alles auch 
in umfangreicher 
Größenauswahl 
zu finden. Be-
sonders gerüstet 
ist das Modehaus für die kalten 
Tage in der Jacken-Abteilung. 
Hier gibt es modische Freizeitja-
cken, Wetterjacken (wind- und 
wasserdicht) sowie sportliche 
Parker und Mäntel vieler Her-

steller in großer Farbpalette.  
Während der Aktionstage gibt 
es bei Lindau jetzt 15 Prozent 
Rabatt auf den gesamten Her-
ren-Mode-Einkauf bis zum Mitt-
woch, den 19.November. Zum 

15-jährigen Geburtstag der gro-
ßen Herrenabteilung lädt das 
Modehaus zudem gerne auf ein 
Glas Wein oder eine Tasse Kaf-
fee ein. Das gesamte Team freut 
sich auf Ihren Besuch. 

Anlässlich des 15. Geburtstages der großen Herrenabteilung im Kaufhaus Lindau la-
den Knut (l.) und Lars Lindau zur Modewoche mit attraktiven Rabatten und Aktionen 
ein. � Foto: hfr

Gottesdienste und Kirchliche 
Veranstaltungen in Schönberg

Mittwoch, 19. November, 19 
Uhr: Probstei Gottesdienst am 
Buß- und Bettag in der St. Ka-
tharinen zu Probsteierhagen mit 
Pastor Müller (kein Gottesdienst 
in Schönberg)
Donnerstag, 20. November, 19.30 
Uhr: Trauerbegleitung für verwais-

te Eltern im Schönberger Gemein-
dehaus mit Karin Scheidemann 
(info@regenbogenwege.de)
Sonntag, 23. November, 9.30 
Uhr: Gottesdienst am Ewigkeits-
sonntag in der Schönberger Kirche 
mit Pastorin Gatscha. Es singt die 
Kantorei. 
Sonnabend, 29. November, 17 
Uhr: Heilige Messe der Katholi-
schen Gemeinde St. Ansgar, Pfar-
rei Franz von Assisi, in der evan-
gelischen Kirche Schönberg mit 
Propst Wätjer.
Sonntag, 30. November, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst zum ersten Advent in 
der Schönberger Kirche mit Pasto-
rin Gatscha. 

Ausschuss berät über 
Kunstrasenplatz

Schönkirchen (t). Die Be-
ratung über die künftigen 
Nutzungsbedingungen des 
großen Kunstrasenplatzes 
am Schul- und Sportzentrum 
Augustental steht im Mittel-
punkt der nächsten Sitzung 
des Ausschusses für Jugend, 
Kultur und Soziales. Das Gre-
mium tagt am Donnerstag, 

20. November, ab 19.30 Uhr 
im Sitzungssaal des Gemein-
debüros. Weitere Themen 
sind Berichte des AWO Orts-
vereins zur Spieliothek, des 
Kulturkreises zum Kunst- und 
Hobbymarkt sowie der Leite-
rin des Jugendtreffs. Zudem 
geht es um die Haushaltssat-
zung für 2026.
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Sessel Duo in Cord

UVP 699,- 499,-

Relaxsessel Amasra
In Grau oder Beige, neigbare Kopfstütze 
& stufenlos verstellbare Rückenlehne.

UVP 999,- 799,-

RELAXSESSEL HUKLA 
1- oder 2-motorisch

ab 1.199,-

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Schönberg
Eichkamp 18 · Tel. 04344 41 32 20 
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Home for Christmas – Konzerte ab 28. November
Sänger Yonatan Pandelaki ist als Special Guest mit dabei 

Kiel-Dietrichsdorf (t). mit einem 
Konzert in der Paul-Gerhardt-Kir-
che in Kiel-Dietrichsdorf beginnt 
am Freitag, 28. November, die 
Reihe der „Home for Christmas“-
Weihnachtskonzerte. Zum ersten 
Advent heißt es also: „Home for 
Christmas“ – Das Weihnachts-

konzert! Die Veranstaltung be-
ginnt an dem Freitag um 19.30 
Uhr in der Paul-Gerhard-Kirche 
in Dietrichsdorf, Ivensring 9. Ein-
lass ist eine Stunde vor Konzert-
beginn. Der Kartenvorverkauf 
erfolgt in allen Famila-Märkten.
Ermäßigung gilt für Schüler-/ und 
Student*innen mit Ausweis. Je 
Rollstuhlfahrer*in erhält eine Be-
gleitperson freien Eintritt.
Gleich am Sonnabend, 29. No-
vember, folgt in Lütjenburg das 
nächste Konzert, das um 19 Uhr 
in der St. Michaeliskirche, Weh-
denstraße 14 beginnt. 
Am ersten Advent, Sonntag, 30. 

November, folgt der nächste Auf-
tritt in Kiel-Wik in der Petruskir-
che, Weimarer Straße 1 (24106 
Kiel-Wik). Das Konzert beginnt 
um 17 Uhr; Einlass ab 16 Uhr. 
Weitere Termine folgen (unter 
anderem) am 7. Dezember in der 
Preetzer Stadtkirche (Konzertbe-

ginn um 17 Uhr) sowie am 11. 
Dezember in Malente um 19.30 
Uhr im Melkhus-Saal von Gut 
Immenhof. 
Nach zehn Jahren „Home for 
Christmas“ in Schleswig-Hol-
stein gehört der Besuch dieser 
Weihnachtskonzerte für viele 
Besucher längst zu ihrer Advents-
Tradition. Und auch die Musiker, 
die in der übrigen Zeit des Jah-
res unabhängig voneinander mit 
verschiedenen Band-Projekten 
unterwegs sind, können den 
Tour-Start am 28. November 
kaum erwarten. 
Gewohnt virtuos gestalten 

und begleiten Georg Schroe-
ter (Klavier), Marc Breitfelder 
(Mundharmonika) und Markus 
Schröder (Keyboard) die mu-
sikalischen Darbietungen. In 
der Zeit der Lichter und Über-
raschungen sorgen Sängerin 
MayaMo und Sänger Yonatan 

Pandelaki als Special Guest für 
glanzvolle Highlights und stim-
mungsvolles Miteinander. Ne-
ben traditionellen Weihnachts-
liedern stehen internationale 
Stücke, Gospels und Christmas-
Songs sowie eigene Kompositio-
nen auf dem Programm. 

Verstärkung für 
„Regenbogenfische“

Mönkeberg (t). Die Beratung 
über einen Antrag des Kirchen-
kreises Altholstein zur Beschäfti-
gung einer hauswirtschaftlichen 
Kraft in der Kindertagesstätte 
„Regenbogenfische“ beschäftigt 
den Bildungs- und Sozialaus-
schuss. Hierzu tagt er am Mitt-
woch, 19. November, um 19 
Uhr im Gemeindesitzungssaal. 
Weitere Themen im öffentli-

chen Teil der Sitzung sind die 
Platzvergabekriterien für die 
Naturgruppe des Gemeindekin-
dergartens „Die Eichhörnchen“, 
der Jahresabschluss 2024 sowie 
die Finanzplanung 2026 für das 
AWO Kinderhaus Mönkeberg. 
Zudem werden Investitionen im 
Rahmen des GAK-Regionalbud-
gets 2026 und die Produkte zum 
Haushaltsplan 2026 beraten.

Woche der pflegenden 
Angehörigen in Kiel

Kiel/ Ellerbek (t). Rund 200.000 
Menschen in Schleswig-Hol-
stein werden zu Hause von An-
gehörigen, Freunden oder Nach-
barn gepflegt. Um ihre wertvolle 
Arbeit zu würdigen und prakti-
sche Unterstützung anzubieten, 
beteiligt sich die Pflege Diako-
nie Altholstein gemeinsam mit 
der Anlaufstelle Nachbarschaft 
(anna) in Kiel an der Woche der 
pflegenden Angehörigen. Vom 
10. bis 15. November finden in 
Kiel täglich verschiedene Ver-
anstaltungen statt – von offenen 
Frühstücken über Informations-

nachmittage bis zu Gesprächs-
kreisen und Fachvorträgen. Ziel 
ist es, pflegende Angehörige zu 
stärken, zu vernetzen und Ent-
lastungsangebote bekannt zu 
machen. Eine der Veranstaltun-
gen findet auf dem Ostufer statt. 
Am Freitag, 14. November (14 
bis 18 Uhr), lädt die Anlaufstelle 
Nachbarschaft Ellerbek/Welling-
dorf (Wahlestraße 26) zu einem 
Gesprächskreis für pflegende 
Angehörige an. Einen Überblick 
über sämtliche Veranstaltungen 
ist zu finden unter www.diako-
nie-altholstein.de.
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TAGESPFLEGE 
Verbringen Sie einen schönen 
Tag in Gemeinschaft.
Ein Angebot für Menschen mit Pflege- 
und Betreuungsbedarf. Wir laden Sie  
zu einem kostenlosen Probetag ein. 

Stiftung Kieler Stadtkloster 
Haus Rehmgarten
Langer Rehm 16 
24226 Heikendorf 
E-Mail: hr@stadtkloster.de
Tel.: 0431-259 657-0

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

„Nachhaltiges Heikendorf 2040“ erneut zu sehen
Heikendorf (t). Am Montag, 17. 
November (10.30 Uhr) eröffnet 
die Ausstellung „Nachhaltiges 
Heikendorf 2040“ in einer zwei-
ten Auflage. Sie wurde bereits im 
Sommer in der Mehrzweckhalle 
gezeigt und hatte dem Aktions-
forum für Nachhaltigkeit zufolge 
knapp 500 Besucher. Jetzt ist sie 
in der Eingangshalle der Heinrich-
Heine-Schule (Schulredder 7/9), 
montags bis freitags von 10 bis 
15 Uhr, bis zum 28. November 
erneut zu sehen. Wie das Forum 
weiter mitteilt, handelt es sich 
dabei um ein Mitmachprojekt, 
das „dank breiter Beteiligung 
und tatkräftiger Unterstützung“ 
aus Heikendorf möglich wurde. 
Ein großer Teil wird von Schü-
lern der Heinrich-Heine-Schule 

bestritten. Sie haben sich im 
Kunst- und Geografieunterricht 
mehrere Wochen mit Visionen für 
die Ortsmitte auseinandergesetzt 
und Zeichnungen sowie Modelle 
angefertigt. Zu sehen sind auch 
Zukunftsgrafiken, die Straßen und 
Plätze in Heikendorf „völlig ver-
wandelt“ zeigen, mit viel Grün, 
Spiel- und Sitzmöglichkeiten, 
alternativem Verkehr und vielen 
weiteren Ideen. Den Visionen zu-
folge ist Heikendorf im Jahr 2040 
klimaneutral und nachhaltig, aber 
auch lebendig und lebenswert. 

Eine Ortsmitte, in der man gerne 
bummelt und verweilt, wo man 
sich trifft und shoppt. Gezeigt 
werden außerdem kurze Video-
filme mit Interviews, die Jugend-
liche im Jugendtreff produziert 
haben. Das Projektteam des Akti-
onsforums für Nachhaltigkeit und 
der Heinrich-Heine-Schule hofft, 
die Energie zu entfachen, die not-
wendigen Veränderungen unserer 
Zeit mit Zuversicht und Vertrauen 
zu gestalten. Dazu gehören auch 
die Ideen der Schüler bezüglich 
des fairen Handels.

v.l. Schülerinnen Klara, Mia, Rieke,Lara, Emma, Luisa und Lisa prä-
sentieren ihre Visionen.  � Fotos: Aktionsforum für Nachhaltigkeit/ hfr

Diese Bildmontage vermittelt einen Eindruck der vielfältigen Ideen 
für ein nachhaltiges Heikendorf 2040.	  

Vortrag zur Lebensmittelversorgung 
im ländlichen Raum

Heikendorf (t). Die Sektion Heikendorf 
in der Schleswig-Holsteinischen Univer-
sitäts-Gesellschaft lädt am Dienstag, 13. 
November, um 19 Uhr gemeinsam mit 
dem Schrevenborner Kultur-Forum zu 
einem Vortrag ins Rathaus Heikendorf, 
Dorfplatz 2, ein. Professor Dr. Ulrich Jür-
gens referiert zum Thema „Lebensmittel-
versorgung im ländlichen Raum am Bei-
spiel Schleswig-Holstein“.
Diskutiert werden die Bandbreite und 
Erfolgschancen diverser Lebensmittel-
Versorgungsformate, welche die Lebens-

qualität in ländlichen Räumen verbessern 
und der Vermarktung lokaler Produkte 
als besonders wertschätzende Artikel zur 
Vermeidung von Lebensmittelverschwen-
dung in privaten Haushalten förderlich 
sein können. Der Eintritt für Nichtmitglie-
der beträgt 7 Euro, für Mitglieder der ver-
anstaltenden Vereine sowie für Schüler, 
Studenten, Azubis und Schwerbehinder-
te ist er frei. Spenden sind willkommen. 
Platzreservierungen kosten 1 Euro und 
sind per E-Mail an breipohlwinrich@on-
line.de möglich.

- Anzeige -

Öl- Gasheizung raus  
– Wärmepumpe rein!

Laboe (t). Wie sich der Umstieg auf eine mo-
derne Wärmepumpe effizient und preisgüns-
tig gestalten lässt, zeigt Hermann Stoltenberg 
am Mittwoch, 19. November 2025, um 19 
Uhr im evangelischen Gemeindesaal Laboe 
(Brodersdorfer Weg 1). In seinem Vortrag er-
klärt der Experte, dass der Technologiewech-

sel sehr preisgünstig sein kann, worauf beim 
Austausch alter Öl- oder Gasheizungen zu 
achten ist, welche Fördermöglichkeiten es 
gibt und wie sich mit neuer Technik dauerhaft 
Energiekosten senken lassen. Besucher erhal-
ten praktische Tipps und können individuelle 
Fragen stellen. Der Eintritt ist frei.

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!
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Ostuferservice GmbH

0431 556 956 50
www.ostuferservice.de
info@ostuferservice.de
Hammerstiel 9, 24226 Heikendorf

Ihr Partner aus Heikendorf!
• Pflasterarbeiten
• Kellerwand-Abdichtung
• Erd- und Baggerarbeiten

Alles da und so nah!
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Nikolausstiefel‐
              aktion*
                   für Kinder

Wenn du bis zu acht Jahre alt bist, kannst du bis 
zum 2. Dezember einen Stiefel in der Heikendorfer 
Bücherinsel in der Hafenstraße 22 abgeben.  
Die Heikendorfer Geschäftsleute füllen dann  
deinen Stiefel mit kleinen Geschenken und einigen  
Naschereien.  
  
Am Nikolaustag (6. Dezember) kannst du deinen 
gefüllten Stiefel in einem der beteiligten  
Geschäfte im Schaufenster nden und ihn dort 
wieder abholen.
  
Die teilnehmenden Geschäfte sind: 
Braasch Immobilien (Dorfstraße 6a) 
Heikendorfer Bücherinsel (Hafenstraße 22) 
Julia's Wein & Feinkost (Dorfstraße 15) 
Kaufhaus der Kunst (Hafenstraße 27) 
Leihberg Optik (Am Schmiedeplatz 2 / Passage)  
Möwen‐Apotheke (Dorfstraße 6) 
Parfümerie Kosmetik Kohn  
(Am Schmiedeplatz 2 / Passage) 
Reformhaus Dr. Engmann (Dorfstraße 6) 
Vestitum‐Mode (Dorfstraße 7)
  
*Die Gesamtzahl aller abgegebenen Stiefel ist  
begrenzt auf maximal 100.

Heikendorf (t). Nach dem Erfolg 
in 2024 veranstaltet der Han-
dels- und Gewerbeverein Hei-
kendorf (HGV) auch in diesem 
Jahr wieder eine Stiefelaktion 
zum Nikolaustag. Alle Kinder im 
Alter bis zu acht Jahren können 
bis spätestens zum 2. Dezember 
einen Stiefel in der Heikendorfer 
Bücherinsel in der Hafenstraße 
22 abgeben. 
Die Heikendorfer Geschäftsleute 
füllen dann alle abgegeben Stie-
fel mit kleinen Geschenken und 
einigen Naschereien und vertei-
len sie anschließend auf die teil-
nehmenden Geschäfte. Ab dem 
Nikolaustag (6.Dezember) kön-
nen die gefüllten Stiefel dort in 
den Schaufenstern gefunden und 

wieder abgeholt werden.

Die teilnehmenden 
Geschäfte sind:

Braasch Immobilien (Dorfstraße 
6a) - Heikendorfer Bücherinsel 
(Hafenstraße 22) - Kaufhaus der 
Kunst (Hafenstraße 27) - Leihberg 
Optik (Am Schmiedeplatz 2 / 
Passage) - Julias Wein & Feinkost 
(Dorfstraße 15) - Möwen-Apo-
theke (Dorfstraße 6) - Parfümerie 
Kosmetik Kohn (Am Schmiede-
platz 2 / Passage) - Reformhaus 
Dr. Engmann (Dorfstraße 6) - Ves-
titum-Mode (Dorfstraße 7) 
Info: Die Gesamtzahl aller abge-
gebenen Stiefel ist begrenzt auf 
maximal 100.

Nikolaus-Stiefelaktion 
für Kinder

Ostholstein/Kreis Plön (t). Der 
Adventskalender des Round Ta-
ble 122 Malente-Eutin ist wieder 
da! Seit dem 1. November kann 
man die 3.000 Kalender kaufen – 
wie immer für 5 Euro pro Stück. 
Hinter den 24 Türchen warten 
152 Preise im Gesamtwert von 
6.870 Euro. Jeder Gewinn hat 
einen Wert von mindestens 25 
Euro. Es gibt viele tolle Sachen zu 
gewinnen, unter anderem Gut-
scheine im Wert von bis zu 500 
Euro, Werkzeuge, ein Tablet und 
andere Überraschungen.
Die Adventskalender-Aktion hat 
sich in den vergangenen Jahren 
zu einer schönen Tradition ent-
wickelt. Das Projekt wird von 
Maximilian Huss organisiert, der 
betont, dass mit jedem verkauf-
ten Kalender nicht nur Freude 
verschenkt, sondern auch et-
was Gutes für die Region getan 
wird. Der Erlös aus dem Verkauf 

geht nämlich an soziale Projek-
te im Raum Ostholstein/Kreis 

Tolle Preise und Hilfe für die Region
Round Table 122 Malente-Eutin startet den Adventskalender-Aktion 2025 

Plön. Die Druckkosten sollen 
möglichst durch Geldspenden 
abgedeckt werden, damit der 
gesamte Verkaufserlös direkt 
dort ankommt, wo er gebraucht 
wird, wie Sebastian Dose erklärt. 
Der aktuelle Präsident des Ser-
viceclubs betont: „Seit wir den 
Kalender 2017 gestartet haben, 
konnten wir schon über 100.000 
Euro für gute Zwecke spenden. 
Darauf sind wir sehr stolz – und 

das zeigt, was man gemeinsam 
schaffen kann.“
Hier wird der Kalender verkauft
Das diesjährige Titelbild zeigt 
das Rathaus von Lütjenburg im 
Winter. Das stimmungsvolle 
Foto wurde von Jörg Schubert 
mit einer Drohne aufgenom-
men. Die Adventskalender kann 
man in vielen regionalen Ge-
schäften kaufen – in Eutin in der 
Buchhandlung Hoffmann, bei 
Cobobes, beim Reporter, bei der 
Tourist-Info, im China-Restaurant 
Chau, bei Famila und bei Do it 
like Bob; in Malente bei Buch-
wald Pflanzencenter, Errulat 
Schreibwaren, meisterwerk Ihr 
Optiker und der Schwarz GmbH 
& Co. KG (bft Willer); in Plön im 
Dat Waffelhuus; in Lütjenburg 
bei bauXpert Dittmer, in der 
Buchhandlung am Markt, bei der 
D. Schmudlach Bau GmbH, bei 
Famila, in der Gärtnerei Lang-
feldt, bei Gehrmann Sport & 
Mode, im Landgasthof Giekau-
er Kroog, Modehaus Mews, bei 
Tausendschön und in der Tourist-
Info Lütjenburg.
Die Gewinnnummern werden 
vom 1. bis 24. Dezember jeden 
Tag online auf der Website www.
rt122.de, auf Facebook sowie im 
Reporter veröffentlicht.

Vorstellung des Adventskalenders vor dem Rathaus in Lütjenburg 
durch Mitglieder des Round Table 122 (v.l.): Philipp Pietsch, Jannis 
Schwarz, Philipp Werle, Jonas Stockel, Sebastian Dose, Claas Anders 
und Moritz Gebert. � Foto: Mielke
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Schulredder 10 · Heikendorf 
Tel. 04 31 - 24 15 16

Mi� woch den 19.11.25Mi� woch den 19.11.25
16.30 bis 19.30 Uhr16.30 bis 19.30 Uhr

Licht� abendLicht� abend

In gemütlich�  Atmosphäre auf die Ad� ntszeitIn gemütlich�  Atmosphäre auf die Ad� ntszeit
eins� mmen. Bei Punsch, Waff eln und Gri wurst.eins� mmen. Bei Punsch, Waff eln und Gri wurst.

Neue Öff nungszeiten:Neue Öff nungszeiten:
Mo: 8-13 Uhr und 14-18 UhrMo: 8-13 Uhr und 14-18 Uhr

Di und Mi: 8-13 UhrDi und Mi: 8-13 Uhr
Do und Fr: 8-13 Uhr und 14-18 UhrDo und Fr: 8-13 Uhr und 14-18 Uhr

Sa: 8-13 UhrSa: 8-13 Uhr

Adventsausstellungen

Heikendorf/ Schönkirchen (los). 
Kränze und Kerzengestecke, tra-
ditionelle Tannengebinde und 
zauberhafte Lichtdekorationen: 
Im November laufen die Floris-
ten der Region in den örtlichen 
Blumengeschäften wieder zu kre-
ativer Hochform auf und präsen-

tieren ihre schönen Werkstücke. 
Grund genug, bei einem Besuch 
der Ausstellungen in Weihnachts-
vorfreude zu schwelgen. Bei ei-
ner großen Variante von Gestal-
tungen und stilistischer Vielfalt 
kann jeder sicher gehen: Hier 
findet sich ein wunderschöner 

Blickfang für das eigene 
Zuhause. Schon werkeln 
die Profis am laufenden 
Band, ausgebildete Fach-
kräfte, die sich auf das 
Einmaleins der Gestal-
tungsprinzipien verstehen 
und immer neue Ideen 
entwickeln, Traditionelles 
mit moderner Handschrift 
zu versehen. Nicht we-
niger reizvoll kann aber 
auch der umgekehrte An-
satz sein, ganz auf Nost-
algie zu setzen. Und nicht 
zuletzt fördert das Heraus-

Mit Tannenduft und Lichterglanz in den Advent
Stimmungsvolle Floristik für eine besinnliche Zeit

stellen der Natürlichkeit den Blick 
in die Vergangenheit dieser Kul-
tur. Sind doch die Ursprünge der 
Adventsfloristik in dieser dunklen 
Jahreszeit tief verankert, in der 
die zur Ruhe gekommene Natur 
die Hoffnung auf Licht und Leben 
schenkt. Pflanzen, die auch im 
Winter im frostig-farbreduzier-
ten grau-blau der Landschaft ihr 
grünes Erscheinungsbild behal-
ten, erhielten ihre symbolische 
Bedeutung. Die Tradition, sich 
sein Haus mit Ilex- und Tannen-, 
Buchsbaum- und Mistelzweigen 
zu schmücken, reicht in der Zeit 
viel weiter zurück, als der Ad-
ventskranz aus dem 19. Jahrhun-
dert. Dass die Schönheit dieser 
Pflanzen nach wie vor geschätzt 
wird, zeigt sich an der Beliebtheit 
von Kränzen, die im Winter viele 

Haustüren schmücken.
Auch wer selbst mit Bindebast 
und Drähten, Kordeln, Zapfen 
und Accessoires umzugehen 
versteht, kann aus dem Vollen 
schöpfen. Oft genug kommt die 
Kreativität erst beim Machen so 
richtig in Schwung. Wer beim 
Schmücken seines Kranzes oder 
anderer Adventsarbeiten auf wie-
der lösbare Bänder und Draht 
setzt, kann zugunsten der Um-
welt auf Klebstoffe problemlos 
verzichten. Das Grün ist dann 
später auch noch kompostierbar, 
sofern kein Kerzenwachs darauf 
getropft ist. Aber dafür gibt es in-
zwischen ja die LED Technik, von 
täuschend echten Kerzennachbil-
dungen bis hin zu zarten Lichter-
ketten als filigrane Beleuchtung, 
die sich für die unterschiedlichs-

Winterlicher Blickfang in Eingangsberei-
chen und auf Terrassen: Die Christrose. 
� Foto: Schneider

Die stilvollen Adventsarbeiten bei Blumen Grams in Heikendorf zei-
gen auch edle Kombinationen mit weißen und silbrigen Materialien. 
� Foto: hfr
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Kätnersredder 58 · Tel. 04 31 20 28 24 · www.blumen-kistenmacher.de

Lassen Sie sich bei uns in gemütlicher Atmosphäre
auf  die Weihnachtszeit einstimmen.

Wir haben viele sehr unterschiedliche,
große und kleine floristische Highlights für Sie!

Stets vorrätig: Viele schöne, vor allem auch kleine, Gestecke 
für die Gedenktage. Wir fertigen alles selbst!

Blumenfachgeschäft

Mo. - Fr. 8:00 bis 18:00 Uhr · Sa. 8:00 bis 13:00 Uhr.

K
Teichtor 48 - Heikendorf – Tel. 04 31 - 24 13 80
Mo. 9-15 Uhr · Di.-Fr. 9-18 Uhr · Sa. 8-13 Uhr

Blumenfachgeschäft KlühnBlumenfachgeschäft Klühn

Alle Jahre wieder...

Adventsausstellung
Sa. 22.11.25 8 - 14 Uhr

24/7 Blumenautomat

Alle Jahre wieder...

Adventsausstellung
Sa. 22.11.25 8 - 14 Uhr

Teichtor 48 - Heikendorf – Tel. 04 31 - 24 13 80
Mo. 9-15 Uhr · Di.-Fr. 9-18 Uhr · Sa. 8-13 Uhr

Adventsausstellungen

Klassisch rot-grün gestalteter Adventskranz bei Kistenmacher, 
Schönkirchen. Die asymetrische Aufteilung der Dekoration lässt das 
traditionelle Werkstück dennoch modern erscheinen. � Foto: hfr

Ob kleines Kerzengesteck oder üppig dekorierter Kranz: im Heiken-
dorfer Blumenfachgeschäft Klühn findet sich die klassisch rot-grüne 
Gestaltung in großer Bandbreite.

ten Ideen einsetzen lassen. Die 
gute Nachricht: Eine Brandgefahr 
besteht damit kaum noch. Wer 
dennoch echte Kerzen vorzieht, 
sollte sich jedoch unbedingt an 
den Tipp der Feuerwehr erinnern, 
die Flammen nie aus den Augen 
zu lassen - denn Tischtuch und 
Tannenzweig fangen ganz leicht 

Feuer. Fällt die Adventsdekoration 
winterlich dezent, goldglänzend 
barock oder modern aus? Es ist 
reine Geschmacksache.
Wer sich von eigenen Bastelar-
beiten geringe Erfolgsaussich-
ten verspricht, hat in jedem Fall 
Gelegenheit, bei dieser reichen 
Auswahl an Floristik etwas für 
sich zu finden oder auch nach 
eigenen Wünschen zu vorzube-
stellen. Auch ergibt sich manche 
Geschenkidee beim Ausstel-
lungsbesuch vor Ort. Steht der 
eine oder andere familiäre Ad-
ventsbesuch oder eine Feier in 
der Vorweihnachtszeit an, wird 
sich wohl jeder Beschenkte über 
eine Arbeit aus Floristenhand 
freuen. Das kann eine gesteckte 
Arbeit oder auch eine Pflanze 
sein, die ausgeschmückt zum 

weihnachtlichen Blickfang wird. 
Ebenso zaubern Windlichte zu-
hause immer eine ganz besonde-
re Stimmung, sowohl in Räumen 
als auch im Freien. Weder im 
Garten, noch auf Terrassen und 
in Eingangsbereichen dürfen die-
se stimmungsvollen Lichtquellen 
in der dunklen Jahreszeit fehlen. 

Insbesondere im schummrig-
winterlichen Garten entfalten 
sie ihre wunderschöne Wirkung. 
Sie können besondere Pflanzen-

arrangements betonen, begleiten 
Wege und setzen als Blickfang 
besondere Akzente, um das Auge 
zu lenken.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt Kiel, Schwentinental, Preetz  5 x Übern. mit Vollpension (Früh-
stücks-Buff et, serviertes Mittags-Menü, reichhaltiges Abend-Buff et)  Getränke-Paket „all inclusive“ ohne Begrenzung 
zum Mittagessen (12.00 – 13.30 Uhr) und Abendessen (17.00 – 19.30 Uhr) mit Bier / Weißwein / Rotwein / Softgetränke 
1 x Kaff ee & Gebäck  2 Kuranwendungen pro Werktag und pro Person direkt im Hotel  Kostenlose Nutzung des Hotel-
Hallenbades  Die Kurtaxe ist direkt im Hotel zu bezahlen.

Folgende Ausfl üge sind vorab buchbar:  Gr. Panorama-Ausfl ug „Land & 
Leute“ mit Reiseltg. in die malerische „Pommersche Seenplatte“ / Aufpreis 15,- € 
 Weltberühmte Kaiserbäder & Seebad Swinemünde auf der Sonnen-Insel 
Usedom mit Bus & Fähren / Aufpreis 15,- €  Hansestadt Danzig mit gr. Stadt-
führung mit perfekter Reiseleitung / 19,90 €  Alle Ausfl üge als Erlebnis-Paket 
nur 45,- € 

6 Tage Preis-Knüller „all inclusive“ im Top-Hotel mit Pool:

 EZ 88,- € (Sonderpreis für alle  5 Nächte)

 Reisetermine: 
 14. - 19.02.2026  21. - 26.03.2026 (Saisonzuschlag 30,- €)

Winter-Preisknüller-Reisen
Schnupper-Kur zum Schnäppchenpreis
an der Pommerschen Bernsteinküste
Herrliche Entspannung und Erholung bietet die weltberühmte Pommersche Bernsteinküste mit ihren endlosen Sandstränden und 
dem erstklassigen Mikro-Klima der gesunden und jodhaltigen Meeresluft. Unsere Leser-Reise lädt Sie ein mit Vollpension und Ge-
tränke-Paket in ein gutes Mittelklassehotel direkt in Kolberg, nur 500 Meter vom Meer entfernt, mit eigener Kur- und Wellnessabteilung 
im Haus und komfortablen Hotel-Zimmern mit DU/WC, TV und Telefon. Vergleichen Sie unsere Preise und Leistungen mit dem Wett-
bewerb und lassen Sie sich vom „all inclusive-Getränke-Programm“ zu den Mahlzeiten begeistern.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Plön (los). Das Theater Zeitgeist 
e. V. teilt mit: Der am kommen-
den Sonntag, 16. November, für 
18 Uhr angesetzte Auftritt von 
Friedemann Weise in der Aula 
Am Schiffsthal 10 in Plön musste 
nach hinten verlegt werden – der 
Vorhang öffnet sich um 20 Uhr. 
Hintergrund der Verschiebung 
ist die gesetzliche Regelung zum 
Volkstrauertag. Die Vorfreude 
auf „Das bisschen Content!“ darf 
also in froher Erwartung des be-
kannten Comedykünstlers (ZDF-
Heute Show) noch ein bisschen 
länger ausgekostet werden. 
Das große Gemeinschafts-
schmunzeln beginnt also am 
Volkstrauertag um 20 Uhr. Frie-

demann Weises Programm, Mot-
to »Ich mache Content, also bin 
ich« (frei nach Descartes) vermit-
telt humor- und gedankenvoll, 
wie und warum Gott den Men-

Achtung, volkstrauertagsbedingt
kein Lachen vor 20 Uhr! 

Friedemann Weises „Das bisschen Content“ verschiebt sich um zwei Stunden

schen und der Mensch Content 
erschaffen hat. Was eben noch 
ein Foto war, ist jetzt schon Con-
tent, so Weise. Aufstehen, du-
schen, Content machen. Oder 
umgekehrt. 
In seinem vierten Soloprogramm 
„Das bisschen Content“ stellt 
Friedemann Weise den Content 
in den Mittelpunkt. Denn alles 
ist Content. Seine Lieder, seine 
Witze, seine Moves, seine Ge-
schichten. 
Doch Content wirft auch Fragen 
auf: Was ist der Plural von Con-

tent? Und wenn jemand im Wald 
Content erstellt, aber niemand 
schaut zu, ist es dann Content? 
Und vor allem: Wie lange kann 
man ohne Content überleben?
Karten sind im Vorverkauf in der 
Plöner Buchhandlung Schneider, 
Lübecker Straße 18, erhältlich, in 
der Preetzer Buchhandlung am 
Markt in der Lange Brück Straße 
1a sowie in Eutin in der Tourist 
Info am Markt 19 und online bei 
Theater Zeitgeist. 
An der Abendkasse kostet der 
Eintritt 26 Euro. � Foto: hfr

Basketballfeld oder 
Bewegungspark? 

Probsteierhagen (t). Die geplan-
te Erstellung eines Basketballfel-
des oder eines Bewegungsparks 
im Dorf steht im Mittelpunkt der 
kommenden Sitzung des Werk- 
und Verkehrsausschusses sowie 
des Ausschusses für die Belange 
des Schlosses Hagen und seines 
Umfeldes am Montag, 17. No-
vember, 19.30 Uhr. Das Gremi-

um befasst sich außerdem mit 
der Verkehrssituation im Neu-
baugebiet an der Schule, der 
Wohnung im Blomeweg 2 sowie 
den Haushaltsansätzen für 2026. 
Die Beratung über den Entwurf 
zum behindertengerechten Um-
bau der Bushaltestelle Schloß-
straße steht ebenfalls auf der Ta-
gesordnung.

Beiratssitzung  
in Probsteierhagen

Probsteierhagen (t).Der Bei-
rat für Natur und Umwelt der 
Gemeinde Probsteierhagen 
trifft sich am Donnerstag, 20. 
November um 19.30 Uhr im 

Schloß Hagen. Im öffentlichen 
Teil geht es unter anderem 
über den Beweidungsplan für 
2026 und die Bearbeitung der 
Baumsatzung.
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www.glaserei-schulz.de 

 

- Hausnotruf
- Essen auf Rädern
- Ambulante Pflege

- Tagespflege 
- Pflege stationär

- Kita
Keiner bietet mehr!

04344 / 4116 -0
ploen@asb-sh.de

Kreis Plön

Plön (los). Erstmals ist sie solo 
auf der Bühne, switcht von einer 
Rolle in die nächste, singt und 
tanzt: Am Silvesterabend spielt 
Carina Kohrt die Komödie „Haie 
küsst man nicht“ von Stefanie 
Stroebele. Der facettenreiche 
Monolog entzündet ein Feuer-
werk der Gefühle. Ein auffällig 
negatives dominiert die Aus-
gangslage der Geschichte...
„Du bist ein Schwein, Mar-
tin...!“ Der zornige Schrei gilt 
dem Schurken dieses Stücks. 
Kein Zweifel, besagter Martin 
hat Eva, der Erzieherin in einem 
Kindergarten, den Boden unter 
den Füßen weggezogen. Carina 
Kohrt gelingt es wutschnaubend, 
dem imaginären Martin, der 
sie betrogen hat, in gekonnter 
Nachahmung seiner Eigenarten 
Leben einzuhauchen, man fühlt 
mit ihr. Dann schwingt ihr Ärger 
um, abgrundtiefe Trauer kommt 
auf, dann fiese Strafphantasien. 
Auch die schönen Erinnerungen, 

denen sie nachspürt, lassen sie 
leiden.
Bei der Premiere erwartet die Be-
sucher die lebhafte Inszenierung 
eines Monologs, der sich durch 
den häufigen Wechsel in andere 
Charaktere und Stimmungen so 
kurzweilig wie reizvoll gestaltet. 
Carina Kohrt verkörpert in dem 
Einpersonenstück nicht nur die 
Erzieherin Eva und deren Befin-
den, sondern auch die wichtigen 
Gestalten aus deren Umfeld, ist 
mal der eine, dann die andere.
Personifiziert wird allen voran 
Evas Verflossener, jener Martin, 
der ihre Gefühle verletzt hat. 
Denn dieser Frevler hat ihre 
beste Freundin geküsst. Daraus 
resultiert ein echter Brüller: Der 

emotionale Sprengstoff sorgt 
für ein aufgeladenes Drama mit 
wechselnden Zeitebenen und 
Perspektiven, wohldosierter Ko-
mik und mitunter unerwarteter 

Deftigkeit.
„Es geht viel um Männer“, kün-
digt Regisseurin Nicola Bartsch 
an, „aber es geht auch darum, 
wie wir mit uns umgehen.“ Das 
mehr oder weniger subtile Erle-
ben von Unsicherheiten, auch 
um den eigenen Körper zählt 
Nicola Bartsch dazu, ebenso 
die Tendenz, sich als Frau abzu-
werten. „Ich bring‘ mich um“, 
beschließt Eva in ihrer Verzweif-
lung. Aufgewühlt von Martins 
Untreue, sinnt sie gleichzeitig 
darauf, es ihm irgendwie zu ver-
gelten: „Selbstmord einer Erzie-
herin im Kindergarten – ich seh‘ 
schon die Schlagzeile“, stellt sie 
sich die aufsehenerregenden Fol-
gen vor.

„Lieber Martin … Du Sackgesicht ...!“
Silvestertheater um einen Absturz von „Wolke 7“  

– in „Haie küsst man nicht“ mit Carina Kohrt

Sie reflektiert ihr Verhältnis zu 
ihm. „Er soll richtig leiden“, sin-
niert sie so missgünstig wie to-
desmutig, als sie darüber nach-
denkt, dem Martin noch eine 
letzte Nachricht zu hinterlassen 
„bevor ich abkratze!“. Und die 
müsste so richtig „sitzen“, um 
die gewünschte Wirkung zu ent-
falten. Das schlechte Gewissen 
würde idealerweise andauern 
„bis er selbst über den Jordan 
geht“, so der Plan, Martin nach-
haltig und effektvoll zu erledi-
gen.
Doch dann zerknüllt sie das 
beschriebene Blatt. Versunken 
in der Erinnerung des Kennen-
lernens wechselt die säuerliche 
Stimmung mit Wehmut, schwelgt 
sie in Bildern des Verliebtseins, 
die nun bittersüße Vergangenheit 
sind. Da ist die erste Begegnung 
Evas und Martins im Büro und 
das prickelnde Treffen der bei-
den in einem China Restaurant 
mit beeindruckendem Haifisch-
Aquarium.
Ente süß-sauer wird zum Sinn-
bild der nun so wiederstreiten-
den Gefühle im Nachklapp des 
erstmaligen Rendezvous, Marke 
„Ich finde Sie sehr interessant“....
Gemäß solcher klassisch-kli-
scheehaften Kennlernstrategi-
en, die Carina Kohrt anhand 
typischer, mitunter peinlicher 
Mann-Frau-Attribute genüsslich 
nachzeichnet, hat jeder Zu-
schauer Gelegenheit, analoge, 
womöglich lang verdrängte Er-
eignisse der eigenen Biografie 
für sich im Geiste aufploppen zu 
lassen. So entdeckt das verliebte 
Paar bei seiner Zusammenkunft 
am Haifischbecken die him-
melhochjauchzende Harmonie 

der Gemeinsamkeiten, die 
etwa im Humor gleicher 
Wellenlänge gipfeln („Wie 
viele Beamten arbeiten ei-
gentlich im Rathaus?“ „Un-
gefähr die Hälfte...“).
Doch Vergnügen und Ver-
zweiflung liegen im Leben 
manchmal nah beieinan-
der, wie der bühnenreife 
Absturz von „Wolke 7“ 
verdeutlicht. Und die be-
trogene Eva, die sich im 
nächsten Augenblick wie-
der ihres gegenwärtigen 
Elends bewusst wird, ver-
liert prompt abermals die 
Fassung.„Lieber Martin... 
Du Sackgesicht...!“
Die Regie hat Nicola 
Bartsch. Veranstaltungs-
ort ist die Plöner Aula Am 

Schiffsthal 10. Der Vorhang öff-
net sich um 19 Uhr. Der Vorver-
kauf hat begonnen; Karten gibt 
es in der Buchhandlung Schnei-
der, Lübecker Straße 18, in Plön 
sowie online bei Theaterfimmel.
de

Mal in Trauer versunken, mal heiter über die Bühne tänzelnd: Carina Kohrt 
wechselt sprunghaft Gefühle, Zeitebenen und Charaktere des Stücks. 

In der Rolle der Erzieherin Eva durchspielt Carina Kohrt deren Stim-
mungsbarometer. � Fotos: Schneider
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf
 Telefon: (04 31) 24 15 30

Eckart Behrend GmbH & Co, KG

Zauberhafte Helleborus-Stauden:

Jetzt ist die Zeit der „Eisblumen“
Kreis Plön (los). Sie leuchten 
strahlend weiß mit dem Schnee 
um die Wette, zaubern zarte 
Farbtupfen in die Beete und zäh-
len zu den letzten sowie auch 
ersten blühenden Stauden im 
Gartenjahr: Vertreter der Pflan-
zengattung Helleborus. Bereits 
Ende Oktober schieben die frü-
hesten Vertreter dieser Gattung 
ihre Knospen aus der Mitte des 
ledrigen Laubes, das bei frosti-
gen Temperaturen seine Span-
nung verliert und darniederliegt 
– doch ihre Vitalität verliert die 
Pflanze dabei nicht und richtet 
sich bei Tauwetter bald wieder 
auf.

Die stets weiß blühenden Christ-
rosen (Helleborus niger) ent-
wickeln als erste ihre Knospen. 
Wegen ihres dunklen Rhizoms, 
das früher auch zu Niespulver 
verarbeitet wurde, werden sie 
Schwarze Nieswurz genannt. 
Auf die winterliche Blütezeit Be-
zug nehmend ist auch der Name 
Schneerose verbreitet. Sie kom-
men in der Alpenregion, unter 
anderem in Bayern vor.
Die Staude mit den immergrünen 
Blättern steht jetzt in den Startlö-
chern und ist zu Weihnachten in 
großer Anzahl blühend im Han-
del. Als Gartenpflanze führt sie 
gern ein „Halbschattendasein“ 

unter lichtem Baumbestand – 
ein paar Stunden Morgen- oder 
Abendsonne sind durch aus will-
kommen. Dort, wo Blätter lie-
genbleiben dürfen und die Erde 
locker und humusreich ist, fühlt 
sie sich wohl.
Ihre grasgrün blühende Verwand-
te, die als Stinkende Nieswurz 
(Helleborus foetidus) oder auch 
Palmblättrige Nieswurz bekannt 
ist, schätzt einen solchen Stand-
ort ebenfalls. Der immergrüne 
Halbstrauch mit dem strengen 
Duft und den glockenartigen 
Blüten ist ein mitteleuropäischer 
Waldbewohner, der unter ande-
rem in Buchenwäldern und am 
halbschattigen Gehölzrand lebt. 
Im Südwesten Deutschlands ist 
sie heimisch.
Für Hummeln und Wildbienen 
sind Christrosen und insbeson-
dere die aparte Nieswurz be-
sonders wertvoll. Zwar besitzen 
die jungen Hummelköniginnen 
einen sogenannten Honigmagen 
mit Vorräten, von denen sie im 
Winter überleben können. Doch 

sind diese aufgebraucht, sind 
die Tiere auf Nektar und Pollen 
früh im Jahr blühender Pflan-
zenarten angewiesen. Schon ab 
zwei Grad Celsius können sie 
ausfliegen (Honigbienen fliegen 
ab 10 Grad Celsius; sogar einige 
Schmetterlinge suchen ab Feb-
ruar nach Blüten). Die blühende 
Helleborus foetidus hält für die 
kleinen Gäste ein buchstäblich 
warmes Willkommen bereit: Die 
Blüten haben in ihrem Inneren 
eine rund vier Grad höhere Tem-
peratur als die umgebende Luft. 
Diese Erwärmung verursachen 
dort siedelnde Hefepilze, die 
den Zucker im Nektar vergären. 
Ebenso fördert die Wärme das 
Reifen des Pollens, den die In-
sekten ebenso benötigen.
Schöne Begleiter der Blumen 
sind die buntbelaubten Vertreter 
der Gattung Heuchera. Struktur 
und Farbe bringt die Winterheide 
(Erica carnea), deren frühe Sorten 
bereits im November aufblühen 
– auch sie sind eine wertvolle 
Bienenweide.

Christrosen verschönern bereits ab Oktober Gärten und Terrassen. 
� Foto: Schneider
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen

www.tischlerei-schoenkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

Maurer- , Betonbau-, und Ausbauarbeiten

• Komplettlösungen seit über 45 Jahren
• Wir suchen Grundstücke 
   in guter Lage
• von der Reparatur bis zum schlüsselfertigen Eigenheim

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
www.steinert-bau.de

Teichbau

Mit der Sonne gegen Schimmel
So kann eine solare Lüftung zu trockenen Kellerräumen beitragen

Kreis Plön / Ostholstein (djd). 
Feuchte Keller und stickige Luft 
stellen in vielen älteren Gebäu-
den ein vertrautes Problem dar. 
Wo früher kaum gedämmt und 
selten geheizt wurde, kann sich 
Feuchtigkeit in Wänden und Bö-
den ansammeln. 
Auch ein regelmäßiges Lüften 
durch Kellerfenster hilft häufig nur 
begrenzt, da die Außenluft vor al-
lem im Sommer mehr Feuchtigkeit 
mitbringt, als sie abführen kann. 
Eine Lösung, die zunehmend Auf-
merksamkeit findet, ist die solare 
Kellerlüftung. Sie nutzt Sonnen-
energie, um Luft gezielt zu erwär-
men, zu trocknen und in den Kel-
ler zu leiten.

Raumklima schnell und 
spürbar verbessern

Das Prinzip ist ebenso einfach 
wie wirkungsvoll. Auf der sonnen-
zugewandten Seite des Hauses 
wird ein sogenannter Luftkollektor 
montiert. Er saugt Frischluft an, 
erwärmt sie mithilfe der Sonnen-
strahlung und führt sie über einen 
Lüftungskanal in die Kellerräume. 
Die trockene, leicht erwärmte Luft 
nimmt dort überschüssige Feuch-
tigkeit auf, die anschließend über 
Lüftungsöffnungen oder Abluft-
rohre wieder entweichen kann. So 
entsteht ein gleichmäßiger Luft-
austausch, der Kellerwände und 
Mobiliar trocken hält und langfris-
tig vor Bauschäden schützt. 
Ein Beispiel für die Wirkung dieser 
Technik zeigt sich am Eigenheim 
von Daniel Ertl, der im Zuge eines 
Garagenneubaus in eine solare 
Lüftung für Garage und Garagen-
keller investierte. „Bereits in den 
ersten Wochen nach der Instal-
lation hatten wir ein trockenes 

und angenehmes Raumklima im 
Keller“, berichtet der Eigentümer: 
„Die Wände sind trocken und wir 
haben keine muffige und abge-
standene Luft mehr.“ 
Ergänzend ließ der Hauseigentü-
mer einen Luftauslass in der Ga-
rage installieren, durch den die 
erwärmte Luft nach regnerischen 

Tagen für ein schnelleres Abtrock-
nen des Stellplatzes sorgt.

Staatliche Zuschüsse für 
Solarlüftung

Die Funktionsweise basiert auf 
physikalischen Prinzipien: Warme 
Luft kann deutlich mehr Feuch-
tigkeit aufnehmen als kalte. Wird 
also Frischluft solar vorgewärmt 
in den Keller geführt, entsteht ein 
kontinuierlicher Trocknungseffekt, 
der Feuchte aus Bauteilen und 
Raumluft entzieht. 
Ein solches System arbeitet au-
tomatisch und nur dann, wenn 
ausreichend Sonnenenergie zur 
Verfügung steht – eine intelligente 
Kombination aus passiver Gebäu-
detechnik und aktivem Klima-
schutz. 
Zudem unterstützen staatliche 
Förderprogramme die Investition: 
Die KfW übernimmt bis zu 30 
Prozent der Kosten für Anlagen-
technik und Installation. Mit einer 
solaren Lüftung gewinnt das Kel-
lergeschoss außerdem deutlich 
an Nutzwert – beispielsweise als 
Hobbyraum, Lager oder Hauswirt-
schaftsraum.

Ein frisches Klima ohne muffige 
und abgestandene Luft: Bereits 
nach wenigen Wochen spüren 
die Bewohner die Vorteile der 
solaren Lüftung. �
� Foto: djd/GRAMMER Solar
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Preetz (mm). Wie das Kloster 
Preetz entstanden ist, das erzählt 
eine sagenhafte Geschichte. An-
geblich ist die Legende so alt wie 
das Kloster selbst. Tatsächlich ist 
sie eine Erfindung des 19. Jahr-
hunderts. Mit diesem überra-
schenden Forschungsergebnis 
verblüffte Professor Harm-Peer 
Zimmermann in der Winterkir-
che des Klosterhofs mit einem 
anspruchsvollen Vortrag unter 
dem Titel „Sagen vom Kloster-
hof“. Das Interesse war riesig, die 
Winterkirche platzte aus allen 
Nähten. Kein einziger, der dicht 
gestellten Stühle, war mehr frei. 
„So voll wie heute habe ich das 
höchstens mal an Weihnachten 
hier erlebt“, freute sich Christian 
Stocks, Vorstand der Freunde der 
Predigerbibliothek, der die Ver-
anstaltung moderierte und Zim-
mermanns Vortrag lobte: „Das 
war ein Feuerwerk der Wissen-
schaft, gespickt mit einer Prise 
Humor.“
Tatsächlich ging es am Donners-
tagabend um mehr als nur alte 
Geschichten aus dem Klosterhof, 

die der emeritierte Professor für 
Populäre Literaturen und Medien 
an der Universität Zürich, und 
selbst Bewohner des Klosterhofs, 
unter die Lupe nahm. Dabei 
stellte er drei Sagen vor, die der 
Germanist Karl Müllenhoff 1845 
in seiner Sammlung schleswig-
holsteinischer Volkserzählungen 
festgehalten hatte. Im Mittel-
punkt stand die Sage über die 
Entstehung des Klosters Preetz.
Eigentlich liegt es nahe, die Sage 
in die Zeit der Klostergründung 
durch den Grafen von Orlamün-
de (Anfang des 13. Jahrhunderts) 
zurückzudatieren, da der Graf 
in Urkunden aus dieser Zeit na-
mentlich erwähnt wird. Doch 
Zimmermann zündete die Über-

raschung des Abends: „Die Sage 
ist ein Produkt des 19. Jahrhun-
derts.“ Sprache, Stil und Ton-
fall machten das deutlich. Karl 
Müllenhoff habe die Sage unter 
Berufung auf einen angehenden 
Pastor namens Rejahl im Stil 
der Brüder Grimm zusammen-
gebastelt. „Eine Herkunft aus 
früheren Jahren wäre reine Spe-
kulation“, brachte Zimmermann 
seine Forschungsergebnisse auf 
den Punkt. Das Publikum staun-
te. Offenbar hatten viele geahnt, 
dass der Abend spannend wer-
den würde.
Zimmermann studierte Volks-
kunde, Soziologie 
und Geschichte in 
Kiel. Nach seiner 
Promotion lehrte 
und forschte er 
vor allem zu Mär-
chen, Mythen und 
Sagen an den Uni-
versitäten Kiel, 
Marburg und Zü-
rich. Kein Wunder 
also, dass er seine 
Ergebnisse akri-
bisch darlegte. Für 
das Kloster Preetz 
seien nur drei Sa-
gen belegt: „Der 
Donner holt ein 
Klosterfräulein“, 
„Die Weihnachts-
feier im Preetzer 
Kloster“ und „Die 
Stiftung des Klos-
ters Preetz“. Zwar 
sei er auf einige 
weitere, kurze 
Fragmente gesto-

Geheimnis hinter Gründungssage 
des Klosters Preetz gelüftet

Professor räumt mit Legende auf

ßen, doch würden ausführliche 
Überlieferungen fehlen. Die drei 
wichtigen Sagen wurden Mitte 
des 19. Jahrhunderts vom Kieler 
Germanisten und Volkskundler 
Karl Müllenhoff veröffentlicht. 
Spannend: Müllenhoff arbeite-
te damals eng mit zwei jungen 
Theologiestudenten namens 
Volbehr und Rejahl aus Kiel zu-
sammen. Gemeinsam waren sie 
begeistert vom Werk der Brüder 
Grimm, die ihnen als Vorbild 
dienten und bei denen sie mög-
licherweise auch abgekupfert 
haben. 
Schon eine kritische Beurteilung 

der ersten beiden Sagen zeigt 
das: In der ersten Sage wird ein 
Klosterfräulein zur Strafe vom 
Gewitter heimgesucht, die zwei-
te rückt ein himmlisches Licht als 
Ermutigung zu Weihnachten in 
den Vordergrund. Haarklein se-
zierte Zimmermann Zeile für Zei-
le, verglich Versionen und kam 
zu dem Schluss: Trotz früherer 
Spuren stammen sie in ihrer jetzi-
gen Form aus Müllenhoffs Feder 
beziehungsweise aus derjenigen 
seiner Gewährsleute Rejahl und 
Volbehr. 
Noch spannender ist der Blick 
auf die Gründungssage. Schon 

Das Interesse war riesig. Kein einziger Stuhl war frei in der Winterkirche.� Fotos: Münch

Professor Zimmermann über-
raschte die Gäste mit spannen-
den Details zu Sagen. 

Dieses Bild aus dem 17. Jahrhundert zeigt Herzog Heinrich der Löwe, der einen 
Hirsch mit goldenem Kreuz im Geweih erschießt. Ähnlich wie beim Kloster in Preetz 
soll diese Legende den Bau des Lübecker Doms erklären. Quelle: Illustration aus der 
„Lübecker Chronik“ von Heinrich Rehbein (um 1619), Wikimedia Commons 
� Lizenz: CC0 (gemeinfrei)
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Steuererklärung?
Kein Problem.
Verschenken Sie kein Geld,
denn ohne Einkommensteu-
ererklärung gibt es keine
Rückzahlung! Eine kosten-
günstige Alternative zum
Steuerberater kann die 
Zuhilfenahme eines Lohn-
steuerhilfevereins sein. 
Astrid Stark berät Mit-
glieder begrenzt nach § 4 
Nr. 11 StBerG und erstellt 
dann die Einkommen-
steuererklärung. 

Aktuell Lohnsteuerhilfe-
verein e.V.
Beratungsstellenleiterin
Astrid Stark
Grazer Str. 48 • 24147 Kiel
Tel. 0431 2599987
Termin online buchen unter  
www.aktuell-kiel.de
service@aktuell-kiel.de

die Unterzeile zu dieser Schlüs-
selsage ist aufschlussreich: 
„Mündlich vom Herrn cand. 
theol. Rejahl, vergleiche die St.-
Hubertus-Legende.“ „Woher 
kommt diese mündliche Überlie-
ferung?“, fragte Zimmermann mit 
süffisantem Ton. Zu diesem Zeit-
punkt ahnte das Publikum noch 
nichts von der Enthüllung, die 
er sich als Sahnehäubchen für 
den Schluss aufgehoben hatte. 
Bei der Entstehungssage für das 
Kloster Preetz handelt es sich 
wissenschaftlich um eine „Stif-
tungs-, Gründungs- und Bau-
platzsage“. Solche Sagen ant-
worten auf die Frage, warum ein 
Bauwerk ausgerechnet an dieser 
Stelle entstanden ist. Als Grün-
de werden stets übernatürliche 
Erscheinungen als „himmlische 
Weisungen“ angegeben. „Das 
lässt zwar auf einen Ursprung im 
Mittelalter schließen“, so Zim-
mermann. „Doch der Hirsch ist 
keinesfalls ein Preetzer Allein-
stellungsmerkmal.“ Im Gegenteil: 
Wie der Rosenstock gehört er zu 
den wiederkehrenden Motiven 
christlicher Länder, von Spanien 
bis Norwegen. Der Hirsch taucht 
bis heute auf, etwa im Wappen 
von Nonnweiler oder auf Etiket-
ten eines Kräuterschnapses. Erste 
Legenden mit dem Wildtier da-
tieren bis in frühchristliche Zeit. 
Schon im Psalm 42,3 heißt es: 
„Wie ein Hirsch lechzt nach fri-
schem Wasser.“ Im Mittelalter 
wurde der Hirsch zum Bild für 
Jesus Christus. Und hat eine tiefe 
Bedeutung. Der Jäger ist in Wahr-
heit der Gejagte, ein Mensch, 
der nach innerem Frieden sucht 
und ihn nur in Christus findet. 
So erklärt sich auch die Legende 

von der Bekehrung 
des Hubertus, des 
Schutzpatrons der 
Jäger, auf den sich 
der erwähnte Rejahl 
bezieht.
Die Symbolik des 
Hirschs lässt sich bis 
ins „Hohe Lied“ zu-
rückverfolgen. Dort 
ist von einem Hirsch 
die Rede. Ursprüng-
lich ein Sinnbild 
für das Volk Israel, 
wurde der Hirsch im 
frühen Christentum 
auch Symbol für 
Kirche, Seele oder 
Muttergottes. „Für 
protestantische Oh-
ren klingt das sus-
pekt“, meinte Zim-
mermann, „doch 
viele Darstellungen 
greifen diese Sym-
bolik auf“. Sie tun 
das vielfach im Zu-
sammenhang mit Frauen, die ei-
nen vorbildlichen Lebenswandel 
führen. Zu sehen sei das etwa in 
Zürich. Nicht so in Preetz.
Damit schlug Zimmermann den 
Bogen in die vorreformatorische 
Zeit. Die Spur führt nach Lü-
beck, wo eine sehr ähnliche Sage 
existiert. Eine mehr als 400 Jah-
re alte Illustration zeigt Herzog 
Heinrich den Löwen, der einen 
kapitalen Hirsch jagt. Plötzlich 
hält der Hirsch inne und in sei-
nem Geweih erscheint ein gol-
denes Kreuz, sodass Heinrich 
an genau dieser Stelle den Lü-
becker Dom errichten lässt. Die 
Ähnlichkeit mit der Preetzer Sage 
ist verblüffend. In beiden sind 
nicht Heilige, sondern weltliche 

Herrscher die Protagonisten. Die 
Lübecker Sage ist es, die im 19. 
Jahrhundert von dort nach Preetz 
gewandert ist. Lediglich die Pro-
tagonisten wurden ausgetauscht: 
Graf Albrecht in Orlamünde tritt 
an die Stelle von Heinrich dem 
Löwen.
Im Klosterhof endete der Abend 
voller historischer Erkenntnisse 
unter großem Beifall. Die Ver-
anstaltung unterstrich eindrucks-
voll, dass Preetz ein lebendiges 
Interesse an seiner Geschich-
te hat. Zum Abschluss öffnete 
Christian Stocks noch die schwe-
ren Türen zur renovierten Predi-
gerbibliothek. Es war ein trefflich 
gewählter Schlusspunkt für einen 
außergewöhnlichen Abend.

Das ist die Legende zur Stiftung des Kloster Preetz, die Karl Müllenhoff 1845 
veröffentlicht hat. Sie findet sich im Buch „Sagen, Märchen und Lieder der Her-
zogthümer Schleswig, Holstein und Lauenburg“.
                       Quelle: Bayerische Staatsbibliothek München, Digitale Sammlungen

Wer selbst in die „Sagen, Mär-
chen und Lieder der Herzogt-
hümer Schleswig, Holstein und 
Lauenburg“ eintauchen möchte, 
findet sie online auf www.digita-
le-sammlungen.de.

Adventfahrten der Museumseisenbahn
Schönberg (t). Eine Fahrt mit der 
Museumseisenbahn am Schön-
berger Strand mit ihren über 100 
Jahre alten Personenwagen ist 
immer ein Erlebnis. Am Sonn-
tag, 7. Dezember, ist es jedoch 
ein ganz besonderes Erlebnis, 
denn an diesem Tag startet der 
historische Zug am Bahnhof 
Schönberger Strand zu einer Ad-
ventfahrt – und zwar um 11.30, 
14 Uhr und 16 Uhr. Bei den Ad-
ventfahrten hält auch der Niko-
laus eine kleine Überraschung 
für die jungen Fahrgäste im Alter 
bis 14 Jahren bereit. Auch für das 
leibliche Wohl wird gesorgt. Die 
Fahrt dauert ungefähr 45 Minuten 
und endet wieder im Museums-
bahnhof. Dort besteht auch die 
Möglichkeit zu einer Fahrt mit ei-
ner der historischen Straßenbah-
nen über das Museumsgelände. 
Der Fahrpreis für die Advent-

fahrt beträgt 10 Euro. Kinder, die 
jünger als ein Jahr sind, können 
ohne Sitzplatzanspruch kosten-
los mitfahren. Fahrkarten gibt es 

ausschließlich online auf www.
vvm-museumsbahn.de. Bei Rück-
fragen ist der Verein telefonisch 
unter 04344-2323 erreichbar.

Mit der Museumsbahn geht es durch die Probstei. � Foto: Mathias Pank
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Tarifinformation und Übersicht der neuen Allgemeinen Preise der Grundversorgung für 
Erdgas der E.ON Energie Deutschland GmbH, gültig ab 1. Januar 2026
Die neuen Preise gelten nur im Grundversorgungsgebiet1), 2) der E.ON Energie Deutschland GmbH in Schleswig- 
Holstein sowie für E.ON BasisErdgas3) in 23845 Borstel, 24217 Stakendorf, 24576 Mönkloh, 24616 Borstel, 24626 
Groß Kummerfeld, 24632 Heidmoor, 25355 Groß Offenseth-Aspern und Lutzhorn, 25358 Horst, 25365 Klein 
Offenseth-Sparrieshoop, 25373 Ellerhoop, 25462 Rellingen, 25479 Ellerau, 25489 Haselau und Haseldorf, 25491 
Hetlingen, 25524 Breitenburg, 25551 Winseldorf, 25560 Hadenfeld, 25569 Hodorf, Kremperheide und Kremper-
moor, 25587 Münsterdorf, 25588 Oldendorf, 25596 Nienbüttel, 25704 Wolmersdorf und 25856 Hattstedt.

1) Eine postleitzahlenscharfe Abgrenzung dieses Gebiets erhalten Sie unter eon.de/grundversorgungsgebiet. In Einzelfällen erfasst das 
genannte Versorgungsgebiet nur einen Teil des Postleitzahlengebietes. Die hier abgebildeten Preise sind dann auf das Teilgebiet beschränkt. 
2) Gilt nicht für 21521 Aumühle, 22113 Oststeinbek und 22885 Barsbüttel.
3) Sonderverträge nach Grundversorgerwechsel im Sinne von § 36 Abs. 3 Energiewirtschaftsgesetz.
4) Bruttopreise inkl. 19 % Umsatzsteuer auf zwei Nachkommastellen gerundet. Bei der Abrechnung werden die Verbrauchsdaten mit den 
Nettopreisen multipliziert und anschließend die Umsatzsteuer hinzugerechnet.

Weitere Informationen zu den Preisen und Preisbestandteilen finden Sie unter eon.de. Unsere Kundinnen und Kunden 
informieren wir über die Preisänderung ebenfalls per Post. 

E.ON Energie Deutschland GmbH   Postfach 14 75, 84001 Landshut, eon.de 
Ihr persönlicher Service: eon.de/kontaktformular   Serviceportal Mein E.ON: eon.de/meineon

E.ON Grundversorgung Erdgas und E.ON BasisErdgas3)

Arbeitspreis Grundpreis

ct/kWh netto ct/kWh brutto4) €/Jahr netto €/Jahr brutto4)

8,87 10,56 259,38 308,66
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Ausgaben: 
DU: 
ET: 
Motiv: james-potter-gas-ehav-sh-137x97_EHA009
Format (mm): 137 x 97
ZIS  

Einkauf über: SCORE MEDIA GROUP GmbH & Co. KG
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Ausgaben: Probsteer
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Motiv: James Potter - EHAV SH
Format (mm): 143 x 101
ZIS 309745
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Heikendorf/Mönkeberg (t). 
Die winterliche Bilderbuch-
landschaft des Harzes erwartet 
die Probsteer-Leser*innen als 
ganz besonderes Preisschnäpp-
chen zum Valentinstag-Week-
end   2026 vom 14.bis 15. Feb-
ruar mit der großen Sonderreise 
direkt ab Kiel, Schwentinental 
und Preetz mit Unterkunft im 
Top-Hotel im Südharz in einer 
malerischen Jugendstil-Villa mit 
komfortablen Hotelzimmern und 
leckerem Frühstücks- und warm/
kaltem Abendbuffet. Als beson-
dere Verlags-Zugabe zum Valen-
tinstag erhalten die Gäste ein 
„All inclusive“-Getränkepaket 
zur Speisezeit zum Abendessen 
(Weißwein, Rotwein, Biere, Soft-

getränke). Außerdem im Preis 
enthalten: das Zug-Ticket für den 
zweiten Tag für die berühmte 
Brockenbahn zur winterlichen 
Schienen-Kreuzfahrt „unter Voll-
dampf“ von Wernigerode bis zur 
Brockenbahn-Mittelstation nach 
Drei Annen Hohne.
Zum großen Leistungspaket zum 
sehr günstigen Komplettpreis 
von nur 179,90 Euro gehören 
neben der Fahrt im erstklassi-
gen Fernreisebus direkt ab Kiel, 
Schwentinental und Preetz eine 
Übernachtung im historischen 
Komfort-Hotel im Südharz mit 
großem Frühstücks- und Abend-
buffet sowie einem Getränkepa-
ket zur Speisezeit zum Abend-
essen laut Beschreibung. Die 

Winter-Genuss im Oberharz zum Valentinstag
Preisknüller mit Top-Erlebnis Brockenbahn und „All inclusive“-Getränkepaket

Probsteer-Leser-Reisen:

Stilvolle Jugendstilvilla im malerischen Harz: Das Vertragshotel mit 
besonderem Charme erwartet die Leser*innen am Valentinstag.

Top-Erlebnis unter Volldampf: Die Schienen-Kreuzfahrt auf den Bro-
cken durch die Winterwelt ist ein Highlight.

Anreise erfolgt mit Mittagspause 
in der Kaiserstadt Goslar mit Frei-
zeit zum Stadtbummel. Am zwei-
ten Tag steht eine kleine Harz-
Rundfahrt nach Wernigerode 
durch die Winterwelt des Harzes 
sowie die Brockenbahn-Fahrt in-
klusive Zug-Ticket laut Beschrei-

bung auf dem Programm.
Anmeldungen sind ab sofort bei 
Leser-Reisen des Burg-Verlags in 
Eutin (Montag bis Freitag von 9 
bis 13 Uhr) unter Telefon 04521-
701130 oder direkt online auf le-
serreisen.der-reporter.info mög-
lich.

Sitzung des Kulturausschusses
Krokau (t). Die nächste Sitzung 
des Kultur- und Sozialausschus-
ses der Gemeinde Krokau findet 
am Donnerstag, 20. November, 
um 19 Uhr in der „Schnackstu-

uv“, Dorfstraße 15 a, statt. Auf 
der Tagesordnung steht unter 
anderem der Veranstaltungs-
kalender 2026 der Gemeinde 
Krokau.

Finanzen im 
Fokus

Amt Schrevenborn (t). Die Bera-
tung und Beschlussfassung über 
den Haushaltsplan 2026 für den 
Amtsbetriebshof steht im Mittel-
punkt der nächsten Sitzung des 
Haupt-, Finanz- und Werkaus-
schusses am Montag, 17. Novem-
ber, 19 Uhr, im Ratssaal des Rat-
hauses Heikendorf. Das Gremium 
befasst sich im öffentlichen Teil 
mit dem Nachtrag zur Honorar-
ordnung für die Volkshochschule, 
der Anpassung der Verrechnungs-
preise für Leistungen des Amtsbe-
triebshofes ab Januar 2026 sowie 
der Fortsetzung der Kooperation 
mit der KielRegion zum Fahrrad-
verleihsystem „Sprottenflotte“. 
Auch der Bericht zur Pflegestruk-
turanalyse durch die Universi-
tät Lübeck und die Berichte der 
Gleichstellungsbeauftragten ste-
hen auf der Tagesordnung.
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• Erdbestattung • Feuerbestattung • Seebestattung
• Komplettservice • Soforthilfe • Bestattungsvorsorge

Sophienblatt 57 · 24114 Kiel · Tel. 674252 · www.foerde-bestattungen.de 

BESTATTUNGEN

Kompetent, seriös und preiswert 
in allen Angelegenheiten 

der Bestattung.

BESTATTUNGEN
• Eigene Trauerhalle
• Individuelle Beratung 
• Bestattungsvorsorge

www.linde-bestattungen.de ·     0431 - 24 13 13
Laboer Weg 3a - 24226 Heikendorf

Kreis Plön/ Ostholstein (DJD). 
Nicht immer ist in der Medizin 
Heilung möglich. Doch auch für 
Menschen mit finalen Erkrankun-
gen bietet sie Hilfe. Eine Palliativ-
versorgung kann Krankheitssym-
ptome lindern, Lebensqualität 
erhalten und einen würdevollen 
Abschied ermöglichen. Patientin-
nen und Patienten werden dabei 
oft schon ab dem Frühstadium 

der Erkrankung medizinisch und 
pflegerisch begleitet. Es ist es des-
halb ratsam, sich rechtzeitig über 
Möglichkeiten zu erkundigen. Auf 
die sogenannte „gesundheitliche 
Versorgungsplanung für die letzte 
Lebensphase“ haben gesetzlich 
Versicherte einen Anspruch, den 
sie über vollstationäre Pflegeein-
richtungen oder Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe nutzen 

können. Für privat Krankenver-
sicherte stellt die Pflegeberatung 
compass ein vergleichbares Be-
ratungsangebot bereit. Sie bietet 
außerdem auch allen anderen 
Ratsuchenden unter der Service-
Nummer 0800 101 88 00 kosten-
freie telefonische Unterstützung. 
„Palliativversorgung kann sowohl 
ambulant als auch stationär erfol-
gen“, erklärt compass-Fachmann 

Thomas Gmeinder. Die 
Versorgung zu Hause 
wird durch die spezia-
lisierte ambulante Pal-
liativversorgung (SAPV) 
geleistet. Bei gesetzlich 
Versicherten können die 
Anbieter sie in der Regel 
direkt mit der Kranken-
kasse abrechnen. „Bei 
privat Versicherten ist 
die Kostenübernahme 
dagegen abhängig vom 
gewählten Tarif. Deshalb 
sollten sie vorab immer 
bei ihrer privaten Kran-
kenversicherung anfra-
gen“, so Gmeinder. Von 
allen Versicherungsfor-
men abgedeckt wird 
die spezialisierte statio-
näre Palliativversorgung 
(SSPV) in Hospizen oder 
Palliativstationen von 
Krankenhäusern. Auch 
diese sind aber keine 
„Endstation“: Das Ziel 

ist, durch gute Symptomkontrolle 
zu erreichen, dass die Betroffe-
nen wieder entlassen werden und 
dann noch möglichst lange bei 
stabiler Lebensqualität autark le-
ben können. Eine dritte Möglich-
keit ist die Betreuung in einem 
Tageshospiz – Einrichtungen fin-
den sich etwa in der Pflegesuche 
unter www.pflegeberatung.de. 
Tageshospize bieten unheilbar 

Gut versorgt in der letzten Lebensphase
Palliativmedizinische Angebote ermöglichen würdevollen Abschied

Für eine Palliativversorgung gibt es ver-
schiedene Möglichkeiten. Besonders pri-
vat Versicherte sollten sich beraten lassen. 

Eine gute Versorgungsplanung für die letzte Lebensphase kann 
Schwerkranken vieles erleichtern. 
� Fotos: DJD/compass private pflegeberatung/hfr

erkrankten Menschen lindernde 
Therapien und Teilhabe am sozi-
alen Leben, gleichzeitig werden 
Angehörige zeitweise entlastet. 
Auch hier gibt es bei der Finan-
zierung Unterschiede zwischen 
gesetzlich und privat Versicher-
ten: „In der sozialen Pflichtver-

sicherung ist sie über Paragraf 
39a SGB V geregelt“, erläutert 
Gmeinder. „In der privaten Pfle-
gepflichtversicherung erfolgt die 
Erstattung über die Tagespflege 
oder über die Verhinderungspfle-
ge abzüglich fünf Prozent Eigen-
anteil.“
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Unendlich traurig, aber dankbar für die liebevollen Jahre, 
nehmen wir Abschied von unserer herzensguten Mama, 

Schwiegermama und Oma

Ingeborg Geidus
geb. Meyer

* 18. August 1940       † 23. Oktober 2025

Wir halten dich fest in unseren Herzen, dort wirst du für 
immer bleiben.

In Liebe
Katy und Rainer mit Katharina

Wir werden Dich vermissen,
weil Du uns 

ans Herz gewachsen bist

    HEIKE
Deine Tippgemeinschaft

Eka, Holli, Heinke, Dicker,  
Hein, Anja, Stephan,  

Myrna, Chrischi, 
Anni, Torsten, Sina, Sebi,

Lina und Guido

Ingrid  Meyer
* 24.11.1930          † 01.11.2025


In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied

geb. Schrader

Petra und Reemt mit Carla

Helga und Detlef


Du bist nicht mehr da, wo du warst, 

aber du bist überall, wo wir sind.

Victor Hugo

Mit uns trauern all Ihre Freunde und Menschen, 

die sie gern ha@en.


Zur Trauerfeier wird im Januar seperat eingeladen. 

Später wird die Urne im engeren Kreis der See übergeben. 


Hamburg-Altona    Heikendorf

Im Trauerfall gibt es für die 
Hinterbliebenen Vieles zu bedenken,  
Vieles zu veranlassen. Hier steht  
Ihnen das Bestattungsinstitut hilfreich 
zur Seite. Es sind aber auch Freunde, 
Bekannte, Nachbarn und Kollegen zu 
Benachrichtigen. Eine Traueranzeige 
im Familienwochenblatt „Probsteer“ 
ist der richtige Weg, vom Tode eines 
lieben Menschen Kenntnis zu geben. 
Dann wird keiner vergessen.

Traueranzeigen

Schwentinental/Klausdorf (t). 
Von der heimischen Schwentine 
bis in den hohen Norden Groß-
britanniens: Bei der nächsten 
Veranstaltung des Fördervereins 
für Kunst und Kultur am Don-
nerstag, 20. November, um 15 
Uhr im Bürgerhaus berichtet der 
Vereinsvorsitzende Udo Cars-
tens von seiner mehrwöchigen 
Schottlandreise.
Carstens erzählt unter anderem 
vom schottischen Nationalhel-

den William Wallace, dem Vor-
bild des Filmepos „Braveheart“. 
In der Stadt Stirling erinnert ein 
Museumsturm an den Freiheits-
kämpfer, der vor über 700 Jahren 
in einer regelrechten Schlamm-
schlacht die überlegenen engli-
schen Truppen besiegte.
Zu sehen ist dort auch sein 
Schwert sowie ein vergilbter 
Brief, in dem Wallace die Hanse 
bittet, den Handel mit Schott-
land wieder aufzunehmen, da 

Impressionen aus Schottland

die Zeit der Bürgerkriege vorbei 
sei.
Im Vortrag geht es außerdem 
um die Whisky-Kultur mit fast 
200 Destillerien, die um Kund-

schaft und Qualität 
wetteifern, um den 
Orkney-Archipel mit 
dem Steinzeitkomplex 
Ring of Brodgar und 
dem ausgegrabenen 
Dorf Skara Brae, um 
die Highland Games 
mit Dudelsackmu-
sik und traditionellen 
Wettkämpfen sowie 
um den legendären 
„Stone of Destiny“, 
den vier Studenten 
einst aus Westminster 

nach Schottland zurückbrach-
ten. Auch das futuristische He-
bewerk Falkirk Wheel, das Schif-
fe in Wasserbehältern über 33 
Meter anhebt, wird vorgestellt.

Typisch schottisch: Ein Musiker mit Dudel-
sack in traditioneller Tracht.�  Foto: hfr

Furore im Gemeindesaal 
mit dem Theater des Lachens

Plön (los). Das Theater Zeitgeist 
e.V. präsentiert in Kooperation 
mit der Evangelisch-Lutherischen 
Kirchengemeinde Plön die Kul-
turreihe „Kindertheater des Mo-
nats“ und lädt zu seiner nächsten 
Veranstaltung am Sonntag, 16. 
November, in das Gemeindehaus 
am Markt 26 ein. Zu Gast ist dies-

mal das Theater des Lachens aus 
Frankfurt an der Oder, im Hand-
gepäck das Stück „Alle meine Ent-
lein“ nach dem Kinderbuch von 
Christian Duda und Julia Friese. 
Die Theateraufführung beginnt 
um 15 Uhr (Einlass um 14.45 Uhr. 
Musik von Marta Olejko unter-
malt das Geschehen, das sich vor 
den kleinen und großen Zuschau-
ern mit allerlei Sonderbarkeiten 
entfaltet.
Manchmal ist in einem Ei nur Ei, 
also Eigelb und das weiße „Drum-
rum“. Manchmal ist in einem Ei 
aber auch ein Küken. Viele Leute 
essen gern Eier. 
Tiere auch. Marder, Füchse… 
Fuchs Konrad ist sehr hungrig. 
Und das Küken im Ei unterm 

Bauch einer Ente hat noch keinen 
Namen. Und so lernen sie sich 
kennen. Was folgt, ist eine furcht-
bar erstaunliche und schrecklich 
vergnügliche Geschichte, in der 
es ein kleines Bisschen anders 
zugeht, als man zunächst an-
nimmt…
Die Karten sind im Vorverkauf on-

line zum selbst ausdrucken über 
www-theater-zeitgeist.de erhält-
lich. Ein Einzelticket kostet an der 
Tageskasse 6 Euro (18 Euro für 
Familien zu vier Personen). Noch 
lohnt sich alternativ die „5er ABO-
Karte zu 65 Euro. Damit kann eine 
Familie oder Gruppe zu vier Per-
sonen die noch folgenden fünf 
Aufführungen besuchen (das sind 
nur 3,25 Euro pro Person und Vor-
stellung). Weitere Informationen 
online unter theater zeitgeist.de
Die nächste Veranstaltung folgt 
am Sonntag, 18. Januar 2026 mit 
dem Figurentheater Wolkenschie-
ber aus Kasseedorf-Griebel, das 
im Gemeindehaus um 15 Uhr 
sein Stück „Es kam aus Übersee“ 
aufführt.

Das Theater des Lachens bringt am Sonntag, 16. November, das un-
gewöhnliche Kinderstück „Alle meine Entlein“ im Gemeindehaus 
zur Aufführung – der Spaß beginnt um 15 Uhr. � Foto: hfr
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Das Amt Preetz-Land sucht zum 
nächstmöglichen Termin eine/n
Tiefbautechniker/in 

oder
Meister/in mit gleich-
wertiger Erfahrung 
in entsprechenden 

Tätigkeiten 
oder  

Tiefbauingenieur/in 
Weitere Informationen unter
www.amtpreetzland.de

Amt Preetz-Land
Der Amtsvorsteher

Zu sofort GESUCHT:

• AUSZUBILDENDE (m/w/d)

   FÜR 2026
• DACHDECKERGESELLEN (m/w/d)
 Das Amt Schrevenborn sucht 

für die Gemeinde Schönkirchen zum 01.01.2026, 
unbefristet und in Teilzeit,

Reinigungskräfte (m/w/d)
Online-Bewerbung und Infos über QR-Code oder auf 
www.amt-schrevenborn.de

Dachsanierung Dachgauben
Velux-Dachfenster Innenausbau
Holzrahmenbau Aus-/Umbau
Ökologisches Bauen Überdachung
Schornsteinsanierung Carport

Wir suchen zu sofort 
Zimmerer- / Dachdecker- 

gesellen und Bauhelfer

Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

Wer studieren möchte, sich aber 
noch unsicher ist, ob das ange-
strebte Studium zu den eigenen 
Neigungen, Fähigkeiten und 
Stärken passt, kann ein kosten-
loses Testangebot der Agentur 
für Arbeit in Anspruch nehmen. 
Die so genannten studienfeld-
bezogenen Beratungstests unter-
stützen bei der Orientierung und 
Entscheidungsfindung. Durch 

die Bearbeitung von Aufgaben, 
die fachtypische Problemstel-
lungen aus dem jeweiligen Stu-
dienfeld beinhalten, lernen die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer etwas über die typischen 
Anforderungen ihres Wahlstu-
diengangs kennen und können 
zugleich testen, wie gut sie die 
Aufgaben bewältigen. So erfah-
ren sie mehr über die Anforde-

Welches Studium passt zu mir? 
Ein Testangebot hilft weiter

Wenn es mal in der Berufsschule 
nicht so gut läuft oder es auch mal 
Probleme im betrieblichen Alltag 
gibt, hat die Agentur für Arbeit mit 
dem Programm „assistierte Aus-
bildung“ ein As im Ärmel, dass 
sowohl Jugendlichen als auch Be-
trieben hilft, die Lehre erfolgreich 
zu beenden. Die „assistierte Aus-
bildung“ umfasst neben Nach-
hilfeunterricht auch eine persön-
liche Begleitung und Betreuung 
während der Ausbildungszeit und 
das alles ganz individuell und fle-
xibel, auf die Bedürfnisse des Aus-
zubildenden zugeschnitten. 
 „Flexibel bedeutet auch, dass die 
‚Assistierte Ausbildung‘ jederzeit 
und in jeder Phase der Ausbil-
dung begonnen werden kann. Sie 
ist ein kostenfreies Angebot und 
kann sowohl vom Auszubilden-
den wie auch vom Ausbildungs-
betrieb auf den Weg gebracht 
werden. Ziel ist, dass die Ausbil-
dung mit einem erfolgreichen Ab-

schluss endet“, sagt Hans-Martin 
Rump, Leiter der auch für den 
Kreis Plön zuständigen Agentur 
für Arbeit Kiel.
Die „Assistierte Ausbildung“ wird 
durch einen Bildungsträger im 
Kreis Plön praktisch umgesetzt. 
Die Auszubildenden beziehungs-
weise Betriebe haben dadurch 
während der Teilnahme immer 
eine feste Ansprechperson. Wie 
das Ganze funktioniert, können 
Jugendliche, Eltern und Ausbilder 
auch in einem Video der Agen-
tur für Arbeit Kiel sehen: https://
www.wegweiser-kiel.de/meeres-
rauschen/assistierte-ausbildung/ 
Infos zum Angebot erhalten Ju-
gendliche und ihre Eltern über 
die Berufsberatung der Agentur 
für Arbeit Kiel: Per E-Mail an Kiel.
Berufsberatung@arbeitsagen-
tur.de   oder per Telefon unter 
0431/709-1000. Ausbildungsbe-
triebe können sich bei ihrer/-m 
Ansprechpartner/-in im gemein-

Ausbildung begonnen? Schwierigkeiten in der 
Berufsschule? 

– das Programm assistierte Ausbildung hilft weiter
samen Arbeitgeber-Service der 
Agentur für Arbeit und der Jobcen-
ter unter der bekannten Rufnum-
mer ihres persönlichen Ansprech-
partners oder der gebührenfreien 
Servicenummer 0800 4 5555 20 
informieren.

rungen des Studiums und finden 
zugleich heraus, ob das Studi-
um zu ihren Fähigkeiten passt. 
Die Testergebnisse sind somit 
eine gute Entscheidungshilfe für 
oder gegen ein Studienfeld. Das 
Testangebot umfasst sieben Stu-
dienfelder: Naturwissenschaf-
ten, Ingenieurwissenschaften, 
Wirtschaftswissenschaften, In-
formatik/Mathematik, Philologi-

sche Studiengänge (Sprach- und 
Literaturwissenschaft), Rechts-
wissenschaften und (neu!) Sozi-
alwissenschaften. Die Tests kön-
nen bei der Berufsberatung der 
Agentur für Arbeit Kiel beauftragt 
werden und werden vom be-
rufspsychologischen Service der 
Agentur für Arbeit durchgeführt 
und ausgewertet. Die Ergebnisse 
können dann mit der Berufsbera-
tung besprochen werden. 
Interesse? Dann Kontakt mit der 
Berufsberatung unter 0431/709-
1000 oder per E-Mail Kiel.be-
rufsberatung@arbeitsagentur.de  
aufnehmen.
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We‘re hiring!

Komm in unser team!

Wir suchen (w/m/d):
Köche, Küchenhilfen I Masseur*Innen I Aushilfen Food & Beverages I Assistent*Innen Housekeeping

Gerne jederzeit auch Auszubildende für Hotelfach, Restaurantfach und Köche oder duale Studentierende für Tourismusmanagement.

Benefits:
Unbefristete Arbeitsverträge I Family & Friends Rabatte in den SlowDown Hotels I Weihnachts- und Urlaubsgeld

(ab dem 2. Jahr der Betriebszugehörigkeit in Teil- und Vollzeit) I Digitales Arbeitszeitkonto I Fährticket oder Zuschuss zum Deutschlandticket 
(nach Wahl in Teil- und Vollzeit) I Hansefit Mitgliedschaft I Private Krankenzusatzversicherung (ab Beendigung der Probezeit in Teil- und Vollzeit) I

Betriebliche Altersvorsorge I Kostenfreier Parkplatz I Regelmässige Mitarbeiter-Events und Schulungen I 
Für Köche und Masseure: 1.500,00 € Willkommensbonus

Bewerbung gern an: L.Ruhrig@SlowDown-Hotels.de

Arbeiten, wo andere Urlaub machen?
Hier ist deine Chance! Wir suchen Teamplayerin Teil- und Vollzeitanstellung und bieten Ausbildungsplätze

im SlowDown Bottsand an. Interessiert? Dann schau dir jetzt unsere Stellenangebote und exklusiven Benefits an!

Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

Praktika als Türöffner in die Betriebe
Kreis Plön (t). Die Agentur für 
Arbeit wirbt bei Schülern und 
Schulabgängern dafür, freie 
Zeit für Praktika zu nutzen. Ein 
Praktikum hilft, Berufe und Ar-
beitsalltag in einem Unterneh-
men aus erster Hand zu erleben. 
Danach kann besser eingeschätzt 
werden, ob der Wunschberuf zu 
den eigenen Kompetenzen und 
Interessen passt. Für Unterneh-
men ist ein Praktikum die Gele-
genheit, junge Talente frühzeitig 
zu entdecken, Kontakt zu po-
tenziellen Auszubildenden zu 
knüpfen und das eigene Image 
zu stärken. Hans-Martin Rump, 
Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit 
Kiel, ergänzt: „Ein Praktikum 
hilft dabei, herauszufinden, was 
man mag und später beruflich 
machen möchte oder auch he-
rauszufinden, was gar nicht zu 
einem passt. Beides bringt bei 

der Berufswahl weiter! 
Und es macht sich gut 
im Lebenslauf, wenn 
Schülerinnen und Schü-
ler nachweisen können, 
dass sie erste berufliche 
Erfahrungen sammeln 
konnten.“ Viele Unter-
nehmen bieten Prakti-
ka unabhängig davon 
an, ob sie freie Ausbil-
dungsstellen haben. 
Kontakte kann man 
auf Ausbildungs- und 
Jobmessen knüpfen, 
durch Nachfrage im 
Familien- und Bekanntenkreis 
oder man fragt bei Arbeitgebern 
initiativ nach – am besten telefo-
nisch oder per E-Mail. Im Internet 
gibt es außerdem Angebote auf 
speziellen Online-Praktikums-
börsen: https://praktikumsh.
de/ https://www.kielregion.de/
wirtschaftsregion/praktikums-

boerse-kielregion/ https://www.
arbeitsagentur.de/jobsuche/ 
„Unternehmen sollten ihr Prak-
tikumsangebot gern offensiv in 
den Praktikumsbörsen, in Stel-
lenanzeigen und auf der eigenen 
Webseite anbieten. Und wenn 
eine Praktikantin oder ein Prakti-
kant zwar hervorragend ins Team 

passt, aber es 
fachlich für eine 
Ausbildung noch 
nicht reicht, gibt 
es gute Unterstüt-
zungsmöglichkei-
ten von der Agen-
tur für Arbeit“, 
so Hans-Martin 
Rump. Betriebe 
aus Kiel und dem 
Kreis Plön, die 
Fragen zu Hilfen 
und zu den Prak-
tikabörsen haben, 
können sich gern 

an den gemeinsamen Arbeitge-
ber-Service von Arbeitsagentur 
und Jobcenter wenden. Die ge-
bührenfreie Service-Nummer 
lautet 0800-4555520. Weitere 
Information zu dem Thema gibt 
es unter www.arbeitsagentur.
de/bildung/praktikum   Foto: KI-
generiert
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Werden Sie Teil unserer Crew im Ferien- und Freizeitpark 
Weissenhäuser Strand, eine der größten und beliebtesten 
Ferienanlagen Deutschlands. Freuen Sie sich auf eine 
praxisnahe Ausbildung, ein starkes Team und 
zahlreiche Vorteile direkt an der Ostsee.

Unsere Ausbildungsplätze 2026

Jetzt
bewerben!

Ausbildung mit Me(e)hrwert  

• Köchin/Koch (m/w/d)

• Hotelfachfrau/Hotelfachmann (m/w/d) 

• Fachfrau/Fachmann für Restaurants 
und Veranstaltungsgastronomie (m/w/d)

• Fachangestellte/Fachangestellter 
für Bäderbetriebe (m/w/d)

Mehr Infos unter:

Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

Aktionswoche „Frauen – Chancen – Wiedereinstieg“
Ostholstein (t). Einen bunten 
Strauß an Veranstaltungen bie-
tet die Aktionswoche „Frauen – 
Chancen – Wiedereinstieg“ der 
Agentur für Arbeit Lübeck vom 
17. bis 21. November. In vielen 
Branchen wird Personal gesucht. 
Arbeitssuchenden Frauen bieten 
sich hier Möglichkeiten, um be-
ruflich (wieder) Fuß zu fassen, die 
Karriereleiter aufzusteigen, die Ar-
beitszeiten auszuweiten oder sich 
beruflich umzuorientieren. 
„Wenn Sie auf der Suche nach 
Ideen für Ihren beruflichen Ein-
stieg oder Neustart sind, ist die ge-
nau das richtige Angebot für Sie: 
Lassen Sie sich inspirieren von 
unserem bunten Strauß an kosten-
losen Workshops, Vorträgen und 
Veranstaltungen – bequem von 
zu Hause. Einige Veranstaltungen 
finden auch in Präsenz statt. Star-
ten Sie jetzt durch und melden 
Sie sich gleich an“, lädt Andrea 

Schlichting, Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt der 
Agentur für Arbeit Lübeck, ein. 
In der Aktionswoche „Frauen – 
Chancen – Wiedereinstieg“ erhal-
ten Frauen neue Ideen, Impulse 

und Informationen rund um den 
beruflichen (Wieder)Einstieg und 
können individuelle Fragen klä-
ren. Präsentiert wird ein vielfälti-
ges Angebot an Workshops, Vor-
trägen und Veranstaltungen: 

• Life Work Planning
• Erfolgreich bewerben 
• Kommunikationstraining
• Aus- und Weiterbildung auch 

in Teilzeit 
• Finanzielle Unterstützung für 

Frauen & Familien
• Gehaltsverhandlungen
• Berufliche Neu- und Umorien-

tierung 
• Unterstützung für Migrantinnen 
• Empowerment für weibliche 

Führungskräfte
• und diverse andere Themen 
„Melden Sie sich gleich an und 
gestalten Sie Ihre persönliche 
Wiedereinstiegs-Woche! Star-
ten Sie gut aufgestellt in Ihre 
berufliche Zukunft“, empfiehlt 
Schlichting. Weitere Informatio-
nen bietet die Internetseite www.
arbeitsagentur.de/luebeck. 
Bitte beachten Sie die unter-
schiedlichen Hinweise zur An-
meldung.

Andrea Schlichting ist die Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt der Agentur für Arbeit Lübeck. � Foto: hfr
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Oldenburg in Holstein – Wenn En-
gagement, Talent und Teamgeist zu-
sammenkommen, entstehen Erfolgs-
geschichten, die inspirieren. Die Firma 
Eppendorf freut sich, drei ihrer Auszu-
bildenden für ihre herausragenden 
Leistungen bei der Abschlussprüfung 
zu feiern – und das nicht nur intern, 
sondern auch mit einer besonderen 
Ehrung durch die IHK zu Lübeck.
Am 19. September 2025 wurden 
Christian Müller, Michel Jürgen Peter 
Liestmann und Gulschen Gharu im 
feierlichen Rahmen als kammerbeste 
Auszubildende ausgezeichnet. Damit 
gehören sie zu den Besten ihres Jahr-
gangs in Schleswig-Holstein.
Christian Müller absolvierte seine 
Ausbildung zum Verfahrensmecha-
niker für Kunststoff von August 2022 
bis Januar 2025.
Michel Jürgen Peter Liestmann 
wurde zum Industrieelektriker aus-
gebildet und schloss seine Ausbildung 
im Juni 2025 ab.
Gulschen Gharu beendete seine Aus-
bildung zum Werkzeugmechaniker 
bereits im Januar 2025.

Zwei der ausgezeichneten Nach-
wuchskräfte wurden direkt in ein fe-
stes Arbeitsverhältnis bei Eppendorf 
übernommen. Herr Liestmann wurde 
lediglich deshalb nicht übernommen, 
weil er im Anschluss ein Studium auf-
genommen hat – eine Entscheidung, 
die Eppendorf ausdrücklich unter-
stützt.
„Diese großartige Auszeichnung ist 
das Ergebnis außergewöhnlichen 
Engagements, großer Zielstrebigkeit 
und fachlicher Kompetenz“, betont Dr. 

Becker, Geschäftsführer bei Eppen-
dorf. „Wir sind stolz auf unsere ehe-
maligen Auszubildenden und danken 
gleichzeitig allen Mitarbeitenden, die 
sie auf ihrem Weg begleitet und ge-
fördert haben.“
Die Ehrung ist nicht nur ein persön-
licher Erfolg für die drei jungen Fach-
kräfte, sondern auch ein starkes Zei-
chen für die Qualität der Ausbildung 
bei Eppendorf.
Das Unternehmen sieht darin eine 
wertvolle Bestätigung und Motivation, 

auch künftig mit Leidenschaft und im 
starken Miteinander auszubilden.
Herzlichen Glückwunsch an Christian, 
Michel und Gulschen – und ein großes 
Dankeschön an das gesamte Team!

Und wir blicken bereits nach vorn:
Für das kommende Jahr sucht Ep-
pendorf wieder engagierte Auszubil-
dende in verschiedenen technischen 
und kaufmännischen Berufen. Die 
entsprechenden Stellenanzeigen 
werden auf unserer Karriereseite 
veröffentlicht. Wer Teil eines erfolg-
reichen Teams werden möchte, soll-
te regelmäßig vorbeischauen – es 
lohnt sich!

Ausbildung mit Auszeichnung: Eppendorf ehrt seine Besten
- Anzeige -

Mehr
Infos
unter

Schönberg (t). Elektro-Steffen hat 
kürzlich seine neue Azubi- und 
Fachkräfteakademie vorgestellt, 
um jungen Menschen eine zu-
kunftsorientierte Ausbildung im 

Handwerk zu bieten. Geschäfts-
führer Ralf Bastian erklärt: „Unser 
Ziel ist es, mehr als eine klassische 
Lehre zu vermitteln. Dafür haben 
wir ein einzigartiges Ausbildungs-

Elektro-Steffen erweitert Ausbildung 
mit innovativer Azubi- und Fachkräfteakademie

konzept entwickelt.“ Die inner-
betriebliche Ausbildung umfasst 
vier Module: Präsenzunterricht, 
Online-Akademie, Experten-
Coaching und eigene Projekte als 
Azubi. Dafür stehen zwei eigens 
dafür eingestellte Ausbildungs-

meister bereit. Mit dem neuen, 
modernen Ausbildungskonzept, 
eröffnet am 1. August 2024, bietet 
der Betrieb eine top Ausstattung 
einschließlich Ausbildungswerk-
statt und Schulungsraum. Indivi-
duelle Förderung ist dem Unter-

Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

BEWERBUNGEN AN: 
timo.najock@knutzen-home.de

Jetzt bewerben!

Die mit dem grünen Haus
www.knutzen-home.de

Allroundhandwerker für   
Außenanlagen-Pflege, Lagertätigkeiten u. Lieferungen 

m/w/d · auf geringfügiger Basis · in Oldenburg

Wir suchen ab sofor t:
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Diehn Dental GmbH
Kuhlenkamp 9 · 24217 Schönberg 
Telefon 04344 / 810800 · info@diehn-dental.de · www.diehn-dental.de

WIR SUCHEN
 · Auszubildende (m/w/d)

zum/zur Zahntechniker:in
ab September 2026

· Zahntechniker:in (m/w/d)

· Fahrer (m/w/d) 
mit zusätzichen Fähigkeiten auf 556 EUR-Basis

Werden Sie Teil unseres engagierten Teams!
Wir freuen uns auf Sie!

JETZT
BEWERBEN!

Beruflicher Wiedereinstieg 
und Weiterentwicklung 

Vom 17. bis zum 21. Novem-
ber starten die Beauftragten 
für Chancengleichheit (BCA) 
der Agenturen für Arbeit in 
Schleswig-Holstein, Hamburg 
und Mecklenburg-Vorpommern 
eine Online-Aktionswoche für 
Frauen. Ein bunter Mix an An-
geboten erschließt dabei die 
Themenwelten Wiedereinstieg 
und Weiterbildung. Das Pro-
gramm ist auf der Homepage 
der Agentur für Arbeit Kiel zu 
finden: https://www.arbeits-
agentur.de/vor-ort/kiel/veran-
staltungen . Aktuelle Trends wie 
zum Beispiel KI und ChatGPT 
im Bewerbungsverfahren, aber 
auch Themen wie Selbstver-
marktung von Frauen im Be-

rufswahlprozess und Motiva-
tion werden in verschiedenen 
Online-Workshops angeboten. 
Für einige der Veranstaltungen 
ist eine Anmeldung erforder-
lich. Deshalb wird darum gebe-
ten, auf die entsprechende Be-
schreibung bei den Angeboten 
auf der Homepage zu achten. 
Auch weiterbildungsinteressier-
te Frauen finden im Übrigen 
dort entsprechende Angebote. 
Im Vorfeld des vorgemerkten 
Angebotes ist es zudem emp-
fehlenswert, auf die Themensei-
te „Karriere und Weiterbildung“ 
der Agentur für Arbeit Kiel zu 
klicken. Sie ist unter https://
www.arbeitsagentur.de/karrie-
re-und-weiterbildung zu finden.

Ausbildung
beruf
Weiterbildung

Die SonDerSeiten für 
Deine berufliche Zukunft

nehmen wichtig. Ob ESA, MSA, 
Abitur, Umschüler oder Querein-
steiger – jeder Azubi wird nach ei-
nem umfangreichen Bewertungs-
system begleitet. 
Parallel zur 3,5-jährigen Aus-
bildung kann ein Technischer 
Betriebswirt erworben werden. 
Nach der Gesellenprüfung sind 
auch Meisterschulteilnahmen 
möglich.

Die Auszubildenden von Elektro-
Steffen profitieren von attraktiven 
Extras: monatliche Leistungszu-
lagen, Firmenwagen, Zuschüsse, 
flexible Arbeitszeiten mit Vier-Ta-
ge-Woche, Gesundheitsboni und 
eine moderne Betriebsausstat-
tung. Während der Arbeitszeit ha-
ben sie 1,25 Stunden wöchentlich 
für die Weiterbildung frei.
Vielfältige Einblicke bieten die 

Niederlassungen in Kiel, Plön und 
Schönberg, zum Beispiel in Elek-
trotechnik, Sicherheit, Miele Pro-
fessional, Photovoltaik und Smart 
Home. Regelmäßige Azubi-Tref-
fen, Betriebsbesichtigungen und 
Schulkooperationen fördern die 

Nachwuchsförderung zusätzlich.
Mit mehr Bewerbern als Platz-
angebot setzt Elektro-Steffen ein 
Zeichen gegen den Fachkräfte-
mangel. Für den Ausbildungsbe-
ginn am 1. August 2026 sind noch 
Plätze frei.
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... werde Verteiler... werde Verteiler
in unserem Teamin unserem Team

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Mönkeberg • Oppendorf
• Krokau • Klausdorf • Raisdorf

Laufend Geld verdienen?

telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Weitere Infos und
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Stellenmarkt

Vier neue Jugendgruppenleiterinnen  
in der Kirchengemeinde Schönberg

Schönberg (t). Eine Woche der 
freien Zeit für eine Ausbildung 
nutzen, um dann ehrenamtliche 
eine Jugendgruppe leiten zu kön-
nen? Für viele Erwachsene viel-
leicht eine Schreckensvorstel-
lung, doch für vier Jugendliche 
der Kirchengemeinde Schönberg 
freudige Realität.
Die Herbstferien haben zwei 
Pfadfinderinnen und zwei Konfi-
Teamerinnen aus der Kirchen-
gemeinde Schönberg genutzt, 
um sich zu Jugendgruppenleite-
rinnen ausbilden zu lassen. Für 
die Gruppen in denen sich die 
vier nun engagieren ist das ein 
wahrer Schatz und keine Selbst-
verständlichkeit. Charlotte und 
Sunna engagieren sich bei der 
Pfadfindergruppe und waren mit 
80 weiteren Pfadfinder:innen 
vom Ring evangelischer Gemein-
de Pfadfinder in Dänemark auf 
Kurs. Lia und Elina vom Konfi-
Team waren mit 20 anderen Ju-
gendlichen aus dem Bereich der 

evangelischen Jugend in Mözen 
beim Kurs des Kirchenkreises. 
Die Ausbildung ist staatlich aner-
kannt und gefördert.
„Man lernt viel über Kommuni-
kation, Auftreten und Sprache. 
Damit man ernst genommen 
wird, aber man selbst nicht so 
langweilig wirkt.“, beschreibt Lia 
einen für sie wichtigen Aspekt. 
Darüber hinaus stehen Inhalte 
wie Aufsichtsrecht und Erste-
Hilfe auf dem Programm. Ein 
wichtiger Aspekt der aktuellen 
Kinder- und Jugendarbeit ist, dass 
Grenzen der Einzelnen geachtet 
werden. Damit bei Konfi-Tagen, 
Gruppenstunden und Aktionen 
wie dem Sommerlager alle eine 
gute Zeit haben. Für die Pfad-
finderin Sunna war dies ein Hö-
hepunkt des Kurses. „In einer 
Sommerlagersituation durften 
wir selbst die Leitung überneh-
men und alle Herausforderungen 
selbst durchdenken.“ Das gelang 
nur, weil sich jeder und jede mit 

seinen Stärken und unterschiedli-
chen Ansichten eingebracht hat. 
Mit allem Wissen und Erfahrun-

gen aber auch viel Elan gehen 
die vier nun in die Arbeit in die 
Gruppe.

Sunna (l.) und Charlotte auf der „Juleica“ in Dänemark.      Foto: hfr

Omas gegen Rechts setzen sich für afghanische Ortskräfte ein
Eutin/Plön (t). Die Omas gegen 
Rechts, Gruppe Eutin, Plön und 
Umgebung, haben sich in einem 

offenen Brief an Innenminister 
Alexander Dobrindt gewandt. 
Fassungslos und entsetzt habe 

man zur Kenntnis genommen, 
dass das Innenministerium af-
ghanischen Menschen, die in 
Pakistan auf ihre Einreise nach 
Deutschland warten, Geld ange-
boten habe, damit sie nach Af-
ghanistan zurückkehren. „Diese 
Menschen haben als Ortskräf-
te die deutschen Soldaten und 
Hilfskräfte unterstützt. Oder sie 
haben sich für Frauenrechte ein-
gesetzt. Oder sie sind in ihrer 
Heimat verfolgt, an Leib und Le-
ben bedroht worden, weil sie sich 
gegen die Taliban positioniert 
haben. Unsere Regierung hat 
diesen Menschen versprochen, 
dass Deutschland ihnen nach 
der Machtübernahme der Taliban 
Schutz gewährt. Monatelang sind 
sie auf Herz und Nieren über-
prüft worden. Von ihnen dürfte 
keine Gefahr für ‚uns‘ ausgehen. 
Dafür umso mehr für sie selbst, 
ganz besonders für die weibli-
chen Ortskräfte, oder weibliche 

Angehörige männlicher Orts-
kräfte, die sich in Afghanistan im 
öffentlichen Raum nicht einmal 
aufhalten dürfen und zu Schutz- 
oder Fluchtmöglichkeiten keinen 
Zugang haben“, schreiben die 
Omas. Es sei davon auszuge-
hen, dass den Menschen bei ih-
rer Rückkehr nach Afghanistan 
Verfolgung, Haft, Folter und der 
Tod drohten. „Darum unser drin-
gender Appell an Sie als Minister, 
als Christ, als Mensch: Halten 
Sie das Versprechen, das unsere 
Regierung diesen Menschen gab! 
Denken Sie bitte auch an das 
Bild, das Ihre Regierung durch 
dieses schändliche Geldange-
bot im Ausland abgibt. Nehmen 
Sie das menschenverachtende, 
unmoralische sowie unethische 
Geldangebot zurück! Lassen Sie 
diese Menschen in unser Land 
und gewähren ihnen den bereits 
zugesagten Schutz!“, fordern die 
Omas.

Sitzung des Hauptausschusses
Lutterbek (t). Die Haushalts-
satzung und der Haushaltsplan 
für das Jahr 2026 stehen im 
Mittelpunkt der nächsten Sit-
zung des Haupt- und Finanz-
ausschusses, die am Dienstag, 
18. November, um 17 Uhr im 

Rathaus Schönberg stattfindet. 
Auf der Tagesordnung stehen 
außerdem die Einwohnerfrage-
stunde, die Bekanntgabe der 
in nichtöffentlicher Sitzung ge-
fassten Beschlüsse sowie Anfra-
gen und Bekanntgaben.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

AUTO-
ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

!Auto Einkauf, Van, Busse, 
Geländewagen, LKW, intakt 
oder defekt, aller Art, auch 
TÜV fällig, Export  Mo.-So.  
0163-620 86 70

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo und VW  

am WE 0 45 21-848 98 77

Kreis Plön (dif). Die lange Durst-
strecke der KSV Holstein in Sa-
chen Zweitligasiege ist beendet. 
Die KSV schlugen vergangenen 
Sonntag Fortuna Düsseldorf mit 
1:0 (0:0) und verbuchte endlich 
wieder drei Pluspunkte. Ein Spiel 
für Fußballfeinschmecker war 
der knappe Heimsieg, den Kas-
per Davidsen nach 57 Minuten 
sicherstellte, nun nicht. Was aber 
in der aktuellen Situation zählt, 
sind banal die Punkte. Glück 
hatten die Gastgeber in der 89. 
Minute, als nach Check durch 

den Video-Assistenten ein Foul-
spiel im Kieler Strafraum wegen 
einer Abseitsstellung nicht ge-
ahndet wurde. Mit diesem Erfolg 
konnte sich die Elf von Marcel 
Rapp in der Tabelle ein wenig 
von den Abstiegsrängen abset-
zen. Bei einer erneuten Pleite 
wäre es richtig eng am Mühlen-
weg geworden. Nun geht man 
mit einem Sieg in die Pause und 
kann sich - den Druck ein wenig 
vermindert - auf die folgenden 
Aufgaben konzentrieren. Diese 
beinhalten neben der Liga jetzt 
auch das Pokalspiel, das auf den 
3. Dezember (20.45 Uhr, beim 
Hamburger SV) terminiert wor-
den ist. Ein Sieg und die Störche 
stünden schon im Viertelfinale. 
Immerhin: Im Volksparkstadion 
hat man zu Zweitligazeiten noch 
nie verloren. Die Flens Oberliga 

startete mit einem erfreulichen 
3:1-Sieg des FC Kilia über den 
VfR Neumünster. Julius Alt mit 
einem Doppelpack und Drilon 
Trepca (zur Führung) trafen für 
den aktuellen Meister. Einen 
Dämpfer mussten die Jungstör-
che der KSV Holstein beim 0:2 in 
Neumünster gegen den dortigen 
PSV einstecken. Damit beträgt 
der Rückstand auf den SV Todes-
felde wieder sieben Pluspunkte. 
Auch für Inter Türkspor war das 
Wochenende wenig von Erfolg 
gekrönt. Die Kieler unterlagen 

Eutin 08 eine viertel Stunde vor 
Schluss daheim mit 0:1 und 
bleiben Vorletzter. In der Lan-
desliga Schleswig war die Par-
tie Klausdorf gegen Comet Kiel 
eine klare Angelegenheit für den 
TSV. Gleich mit 5:2 überrollten 
die Hausherren den Aufsteiger. 
Dabei hielt Alban Jasari die Co-
meten mit zwei Toren im Spiel, 
ja gar zur 2:1-Führung. Doch 
Driton Gashi (2), Felix Bieder-
mann, Leon Mordhorst und Sti-
an-Petter Waschko stellten dann 
auf Heimsieg. Damit bleiben die 
Ostufer-Kicker weiter am Liga 
Ende. Hoffnungen auf Platz zwei 
darf sich Rot Schwarz Kiel ma-
chen, die gegen Eidertal/Molfsee 
nach einem 2:1-Sieg drei weite-
re Punkte holten. Am nächsten 
Wochenende ist Länderspielpau-
se, die auch die KSV Holstein in 

der 2. Bundesliga betrifft. Dann 
möchte unsere DFB-Auswahl den 
Sprung zur WM 2026 schaffen. 
Die Hürden heißen Luxemburg 
und Slowakei, gegen die man 
nach der Hinspielpleite noch 
eine Rechnung offen hat. Mit 
zwei Siegen ist der Sprung gelun-
gen und man darf auf den fünften 
Stern hoffen. Da wäre dann die 
Vorstellungen des neuen DFB-
Trikots zu den Spielen doch nicht 
zu früh angesetzt gewesen. Vom 
Kader her muss der Gruppen-
sieg einfach geschafft, die zwei 
Siege zur Pflicht werden. Trotz 
allem: So ganz ohne Druck wird 
man in die beiden entscheiden-
den Qualifikationsspiele nicht 
gehen können. Erst am 23. No-
vember geht es dann für die KSV 
mit dem Auswärtsspiel beim 1. 
FC Kaiserslautern weiter, wo be-
kanntlich für die Gäste die Trau-
ben immer sehr hoch hängen. 
Diese Erfahrung haben auch die 
Störche schon machen müssen, 
auch wenn es in jüngster Vergan-
genheit dort besser lief. Pause bei 
den Profis, in der Flens Oberliga 
wird aber gekickt. Dort wartet am 
17. Spieltag das mit Spannung er-
wartet Kieler Derby zwischen der 
KSV Holstein und dem FC Kilia 
auf die Anhänger. Das Hinspiel 
ging klar an den Meister, der mit 
5:1 gegen die Jungstörche die 
Oberhand behalten hatte. Nun 
haben sich die Vorzeichen ein 
wenig verändert und die KSV ist 
in der Favoritenrolle, auch wenn 

Holstein mit Befreiungsschlag

Die Abwehr hielt der Fortuna am Ende stand.

der Titelverteidiger vom Hassel-
dieksdammer Weg aktuell einen 
starken Lauf, die U23 jüngst eine 
Niederlage erhalten hat. Zudem 
hat Zweitligacoach Marcel Rapp 
ja bereits Abstellungen aus dem 
Profi-Kader angekündigt. Ge-
spielt wird bei der U23 am 15. 
November um 14 Uhr. Am 16. 
November erwartet dann noch 
Inter Türkspor um 16 Uhr den 
PSV Neumünster vor den eige-
nen Anhängern. Auch dann ste-
hen die Kieler einmal mehr unter 
Punktedruck. In der Landesliga 
Schleswig muss der TSV Klaus-
dorf am Samstag, 15. November, 
schon um 12.30 Uhr bei Eider-
tal/Molfsee Farbe bekennen. Am 
gleichen Tag, nur wenig später, 
um 14 Uhr, trifft der SVE Comet 
auf den TSV Kronshagen. Erst 
Sonntag geht es für Rot Schwarz 
auf den Platz. Dann spielen die 
Kieler im Spitzenspiel um 14 Uhr 
bei der bisherigen „Übermann-
schaft“ TSB Flensburg.

Holstein feierte einen wichtigen Dreier. � Fotos: dif

K 24 bei Probsteierhagen zwei Tage gesperrt
Probsteierhagen (t). Zwischen 
Probsteierhagen und der B-
502-Anschlussstelle bei Bro-
dersdorf wird die Kreisstraße 
24 am 13. und 14. November 
ausgebessert. Wie der Landes-
betrieb Straßenbau und Verkehr 
Schleswig-Holstein weiter mit-
teilt, handelt es sich nicht um 

eine komplette Sanierung der 
Fahrbahn. Nur einzelne Schad-
stellen werden ausgebessert. 
Dennoch muss jeweils von 8 
bis 16 Uhr voll gesperrt werden. 
Linienbusse, Rettungsfahrzeuge, 
Polizei, Radfahrer und Fußgän-
ger können passieren. Die Um-
leitung führt ab Probsteierhagen 

über die L 50 nach Schönkir-
chen, weiter über die K 52 Rich-
tung Heikendorf und die B 502 
zur Anschlussstelle Brodersdorf. 
Autofahrer werden gebeten, den 
Bereich möglichst zu meiden 
und Rücksicht auf die Beschäf-
tigten im Baustellenbereich zu 
nehmen. 
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www.ostseemakler.de

Gutschein

T (04343) 49 48 - 0

für eine kostenlose
Immobilienbewertung

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe, Schwanenweg 34

Ostseemakler_90_50_Gutschein_Laboe.qxp_Layout 1  22.11.19  16:57  Seite 1

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

EFH i. Eutin zvk. 290.000,- € VB. Tel.
0178-4510396

Immobilien
Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 
beraten! 
Tel. 0800 / 45 40 111

Donnerstag, 13. November 
2025
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14 Uhr, Fundsachen-
versteigerung-Fahrräder, Schmuck 
u.a. (nur Barzahlung). Rathaus Tief-
garage

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt auf dem Parkplatz Schulred-
der

Heikendorf. 15.30 Uhr, Vorlesen 
für Kinder. Gemeindebücherei

Heikendorf. 19 Uhr, Univortrag: 

Lebensmittelversorgung im ländl. 
Raum, Ref. Prof. Dr. U. Jürgens. Rat-
haus; Eintritt 7€; Mitglieder, Schü-
ler/Azubis frei. VA: SHUG/SBKF

Heikendorf. 19 Uhr, Fachvortrag: 
Seegras, stinkendes Übel od. wert-
voller Rohstoff? Ref. K. Dittmann. 
Eintritt frei, OGTS-Schulredder. VA: 
Aktionsforum f. Nachhaltigkeit

Freitag, 14. November 2025
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Heikendorf. 13.30-15 Uhr, mobi-
le Schadstoffsammlung Parkplatz 
Schulredder

Mönkeberg. 15.30-17 Uhr, Natur-

schutz m. Kindern: Baum-Bücher 
basteln. Germaniakoppel; Anmeld. 
foej@heimatbund.de

Raisdorf. 18 Uhr, Lichterfest, Ger-
hard-Scheerenberger-Platz. VA: 
Raisdorfer TSV

Dietrichsdorf. 19 Uhr, Konzert 
-Gospelchor Gaarden, Klassiker, 
Pop, neue Songs. Paul-Gerhardt-
Kirche, Ivensring 9. Eintritt frei-
Spenden willkommen

Heikendorf. 20 Uhr, Vortrag über 
Ralph Heinrich, Kieler Original, Ref. 
Uwe Stein. Feuerschiff Hafen Möl-
tenort

Samstag, 15. November 2025
Heikendorf. 14 Uhr, Gedenkstun-
de -Volkstrauertag m. Kranznieder-
legung. U-Boot-Ehrenmal Mölten-
ort

Schönberg. 17 Uhr, Hl. Messe St. 
Ansgar Gemeinde. Ev. Kirche

Sonntag, 16. November 2025
Schönberg. 9.30 Uhr, Gottesdienst 
Pastorin Gatscha

Heikendorf. 11 Uhr, Gottesdienst 
am Volkstrauertag Pastor Fitschen. 
Kranzniederlegung vor d. Kirche/
Gedenkstein

Heikendorf. 12 Uhr, Führung: Sie-
ben auf einen Streich-25 J. Künst-
lermuseum/Skagen-Kunst v. der 
Spitze. Eintritt 7€ inkl. Museum-
seintritt

Fiefbergen. 14.30 Uhr, JHV-Toten-
gilde: Regularien, Kaffee/Kuchen 
im DGH

Montag, 17. November 2025
Heikendorf. 10.30 Uhr, Ausstel-
lungseröffnung: Nachhaltiges Hei-
kendorf 2040. Eintritt frei,  Heinrich-

Heine-Schule, Schulredder 7/9; VA: 
Aktionsforum f. Nachhaltigkeit. Bis 
28. November mo-fr 10-15 Uhr

Dienstag, 18. November  
2025
Laboe. 7-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Mönkeberg. 13 Uhr, Boule-Treff 
hinter d. Sporthalle/Fußballplatz 
(wetterabhängig). VA: Senioren-
beirat

Heikendorf. 19 Uhr, Autorenle-
sung: Alles für einen-Ruth Berlau, 
Andrea Paluch. Künstlermuseum, 
Teichtor 9; Eintritt 15€, VVK Heiken-
dorfer Bücherinsel

Mittwoch, 19. November 
2025
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanl. Hein 
Schönberg, Große Mühlenstr. 22a

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-
Spielenachmittag für Senioren/in-
nen m. Kaffee + Kuchen. Rathaus/
Lesesaal

Schönberg. 15-17 Uhr, „Café inter-
national“, Familienzentrum Eich-
kamp 24-26

Heikendorf. 18 Uhr, Andacht am 
Buß-/Bettag Pastor Fitschen. Ev. 
Kirche

Raisdorf. 18 Uhr, Plattdüütsche 
Krink -Gesprächsrunde in Platt-
deutscher Sprache. Räucherkate; 
VA: SHHB

Probsteierhagen. 19 Uhr, Regio-
nal-Gottesdienst/Abendmahl am 
Buß-/Bettag, Pastor Müller. St. Ka-
tharinen Kirche

Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Heikendorf (t). In der Vorweih-
nachtszeit führt die Heikendörper 
Speeldeel an elf Aufführungen 
den Klassiker „Der Räuber Hot-
zenplotz“ von Kinderbuchautor 
Otfried Preußler auf. Premiere ist 
am 28. November in der Aula am 
Schulredder in Heikendorf. 
Wer kennt ihn nicht? Den be-
rüchtigtsten Räuber aller Zeiten. 
Räuber Hotzenplotz stiehlt der 
Großmutter die geliebte neue 
Kaffeemühle. Wachtmeister 
Dimpfelmoser scheint maßlos 
damit überfordert zu sein, den 
Räuber zu fangen. Deshalb be-
schließen Kasperl und Seppel, 
Hotzenplotz mit einer Finte das 
Handwerk zu legen. Das ist 
aber gar nicht so einfach: Zwar 

finden die beiden 
pfiffigen Kerlchen 
seine Räuberhöhle, 
werden aber von ihm 
gefangen genom-
men. Während Sep-
pel bei Hotzenplotz 
dessen Unordnung 
aufräumen muss, 
wird Kasperl an den 
Zauberer Petrosilius 
Zwackelmann ver-
kauft, für den er Kar-
toffeln schälen soll. 
Dann trifft Kasperl 
im Zauberschloss auf 
die gute Fee Ama-
ryllis, die von Zwackelmann in 
eine Unke verzaubert wurde. 
Doch nur als Fee kann sie den 

Heikendörper Speeldeel zeigt Theaterklassiker 
mit Räuber Hotzenplotz

beiden Jungs helfen. Gelingt es, 
den Fluch zu brechen, damit die 
Geschichte doch noch ein gu-

tes Ende nehmen 
kann?
Gespielt wird am 
28.11., 12.12. und 
19.12. jeweils um 
18 Uhr sowie am 
29.11., 30.11., 
06.12., 07.12., 
13.12., 14.12., 
20.12. und 21.12. 
jeweils um 15 Uhr.
Karten gibt es im 
Vorverkauf in Krü-
gers Ecklädchen im 
Möltenorter Weg 
55 in Heikendorf 
oder online unter 

www.speeldeel-heikendorf.de/
karten. Der Kartenpreis beträgt 
10 Euro.

Die Großmutter (Sylvia Glismann) freut sich über die Kaf-
feemühle, die Seppel (Marcia Talleur, l.) und Kasperl (Marc 
Wiens) ihr geschenkt haben.�  Foto: Otte/ hfr
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Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau 
Gartenpflege / Jahrespflege,
Rasen mähen, vertikutieren,

Beetpflege, Hecke schneiden,
Obstbaumschnitt, Knickpflege, 

Bäume fällen, Baum- und 
Strauchschnitt inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921 

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr
Parkplätze sind vorhanden

P

Pfeifer´s Wurstwaren von Montag bis Sonntag!

 Ö� nungszeiten: Di. +  Fr. von 07:30 bis 13:30 Uhr

Unser Dauerangebot vom 11.11.- 21.11.2025

Teil-Sortiment
Söhren 42 [meinSelfstorage 24/7 geö� net]
24232 Schönkirchen • www. pfeifer-wurstwaren.de

Sie erhalten unser 
volles Sortiment

in unserem Ladenverkauf 
in der 

Heinrich-Wöhlk-Str. 19-21 
(Schönkirchen).

Hackfl eisch kg5,90 €

Kochschinken                    100 g1,39 € 

Schinken Kochwurst Pk.3,59 €

Kasseler Nacken                                kg7,90 €

7 3 6 2 8 4 5 9 1

8 2 5 1 6 9 4 7 3

9 4 1 3 7 5 8 6 2

2 7 4 9 3 8 6 1 5

6 8 3 5 1 2 9 4 7

5 1 9 7 4 6 2 3 8

3 5 2 4 9 7 1 8 6

1 9 8 6 5 3 7 2 4

4 6 7 8 2 1 3 5 9

g

Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Apple und Zubehör 
Wir sind da!

sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Auf ein Wort...
Gott, wohin sollte ich fliehen vor dir und wo könnte ich deiner Gegenwart entkommen? Nähme ich 
die Flügel der Morgenröte oder wohnte ich am äußersten Meer, würde deine Hand mich auch dort 
führen und dein starker Arm mich halten. Ich kann mich vor dir nicht verstecken.      Psalm 139, 9

Christliche Gemeinde Barsbek
Gottesdienst – Sonntags um 10.30 Uhr

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Thormann, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt WINTERFEST machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg 
von Terrassen & Wegen, 
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen (Steine), 
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Achtung Blum kauft! 
Porzellan, Besteck, Taschen, Teppiche, 
Kronleuchter, Wand- & Standuhren, 
Näh- & Schreibmaschinen, Pelz, Bilder 
& Schmuck aller Art Fair & diskret.
Herr Blum, Tel. 0163-2294603

Kaufe Pelze jeg. Art,
Porzellan und
Silberbesteck

F. Hein, garantiert seriöse Abwicklung
Tel. 0178 - 8 48 35 14

Auftrag163476,  KdNr.236171,  
StichwortFreie Stellplätze in Halle,  

Freie Stellplätze in Halle 
sowie Outdoor im Gewerbe-

gebiet in Schönberg
Für Autos / Oldtimer / Anhänger / Boote. 
Zudem freie Seecontainer als Lagerplatz 

Tel. 0 171 / 624 29 26

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Garage/ Unterstellplatz für sehr
selten genutzten von Eltern ge-
erbten Oldtimer gesucht, Laboe
u. Umkreis ca. 15 km. Tel. 0176
24437872

Suche jegliche Art von Walzenspiel-
uhren oder Dosen oder auch Zylin-
der-Spieldose Symphonion, Poly-
phon, Kalliope sowie Drehorgeln.
Sowohl jeglicher Art von Zinn wie
Becher, Teller, Pokale, Löffel etc.
Privat Tel. 0178-4447002

Kleinanzeigen

Überragender „Skippy“
sichert Heimerfolg des THW

Kreis Plön (dif). Der THW Kiel 
hat in der Handball-Bundesliga 
sein Heimspiel gegen den Bergi-
schen HC am vergangenen Sonn-
tag am Ende sicher mit 43:35 
(24:22) für sich entscheiden kön-
nen. Nach zwei glatten Punkten 
sah es in diesem torreichen Du-
ell bis zur Halbzeit aber noch 
nicht aus, als die Gäste beim 
Stand von 24:22 für den THW 
noch in Lauerstellung waren. 
Nach Wiederanpfiff gingen die 
zweiten dreißig Minuten dann 

aber mit 19:13 an den Rekord-
meister. Bester Werfer war Elias 
„Skippy“ Ellefsen a´Skipagotu 
mit 14 Treffern. Erstmalig stand 
auch Weltklasse-Keeper Gonzalo 
Perez de Vargas nach seiner lan-
gen Verletzungspause zwischen 
den Pfosten seines neuen Clubs. 
Der Spanier kam früh in Halbzeit 
eins auf die Platte und führte sich 
gleich mit einer starken Parade 
ein. Damit bleiben die Kieler 
mitten im Titelkampf, liegen wei-
ter auf Position drei, zwei Zähler 

hinter der SG Flensburg, die im 
Nordderby mit 33:29 den HSV 
Hamburg schlagen konnte und 
dem SC Magdeburg (ein Punkt 
mehr, ein Spiel weniger). Für die 
Kieler wartet im DHB-Pokal nach 
dem Sieg in Balingen mit den 
Berliner Füchsen nun ein ganz 
anderes Kaliber. Der Deutsche 
Meister ist für den THW die letz-
te Hürde zum Halbfinale, dem 
Final Four. Es wird am 17. oder 
18. Dezember in der Bundes-
hauptstadt ausgetragen. Die Fi-

nals in Köln finden dann erst im 
Jahre 2026 statt. Terminiert sind 
diese für den 18. und 19. April. 
In der heimischen Bundesliga 
heißen die beiden nächsten Auf-
gaben nun am 15. November (18 
Uhr) ausgerechnet Berliner Füch-
se und am 22. November Frisch 
Auf Göppingen in der Wunderi-
no Arena. Während man mit den 
Berlinern in etwa auf Augenhöhe 
ist, steht die Sieben von Trainer 
Filip Jicha gegen Göppingen klar 
in der Siegpflicht. 
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Gänse-Buffet an der Eider & Dänische Weihnachts-Stadt TondernGänse-Buffet an der Eider & Dänische Weihnachts-Stadt Tondern
Schlemmen & Genießen können unsere Leser:innen bei der neuen Advents-Tour in den Norden mit Besuch der traumhaften 
Weihnachts-Stadt Tondern an der Westküste mit dem dänischen Weihnachtshüttenmarkt, wo insbesondere das Weihnachts-
haus der „Alten Apotheke“ unsere Gäste im Herzen der illuminierten Alt-
stadt begeistern wird.
Bereits auf der Anreise genießen unsere Gäste im Restaurant 
im berühmten Fährhaus an der Eider ein großzügiges 
Ditmarscher-Weihnachts-Gänse-Buff et „satt“, stets 
frisch aus dem Rohr, mit vielen weiteren Dithmar-
scher Weihnachts-Spezialitäten und allen klassischen 
Weihnachts-Beilagen, dazu ein großes Salat- und 
Dessert-Buff et. Busfahrt ab/bis Kiel, Schwentinental, 
Preetz.   Reisetermin:  5.12.2025

„100 Jahre Grüne Woche“
 mit Hotel Adlon Berlin
Zum großen Leistungspaket gehören neben der Busfahrt im erstklassigen Fernreisebus 
ab Kiel, Schwentinental, Preetz, zwei Übernachtungen mit Gourmet-Frühstücksbuff et im 
Hotel Adlon, eine große Stadtrundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung sowie die Eintritts-
karte ohne Warteschlangen in das Barberini-Museum oder Tages-Eintrittskarte Grüne Woche 
inkl. Hin- und Rück-Transfer sowie viel Freizeit zum Stadt- und Shopping-Bummel auf Grund der 
einmaligen Lage des Hotels im Herzen Berlins. Reisetermin: 23. - 25.01.2026 (Freitag bis Sonntag)

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130 Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Schlemmer-Tour zum großen Stint- & Matjes-Buffet
Der Kurs der Tagesfahrt direkt ab Kiel, Schwentinental, Preetz führt direkt in die frühlingshafte Lüneburger Hei-

de in eine romantische Waldgaststätte, wo das umfangreiche Stint- und Spezialitäten-Buff et unsere 
Leser:innen begeistern wird. Der Stint als ganz besonders leckerer Frühlings-Bote gilt bei Feinschme-

ckern bereits seit vielen Jahren als ganz besondere Delikatesse. Der Stint gehört zur Lachs-Familie 
und wird gebraten, eingelegt oder mariniert zum grenzenlosen Schlemmen am Buff et off eriert. 

Weiterhin fi nden sich auf dem Buff et gebratene und gedünstete Fischfi lets, herzhafte Matjes-Spezi-
alitäten, Dillsauce, Senfsauce, frische Heidekartoff eln, leckere Bratkartoff eln sowie Heide-Speckkartoff el-

s a l a t und Gurken- und Floridasalate. Natürlich fehlt auch nicht ein leckeres Fleischgericht. Nach dem reichhaltigen 
Schlemmer-Genuss startet eine kleine Erlebnis-Rundfahrt durch die frühlingshafte Heide zum berühmten Natur-Heidepark Höpen in Schnever-
dingen mit Freizeit zum Besuch des alten Heide-Schafstalls und den schönsten Natur-Schaubildern der Heide in Deutschland, die Rückkehr ist für 
ca. 18 Uhr geplant.    Reisetermin:   15.03.2026 (Sonntag)

Schlemmer-Tour zum großen Stint- & Matjes-Buffet

Komödie mit Star-Besetzung auf der Reeperbahn Hamburg
Ganz großes Lustspiel-Theater auf der Reeperbahn: Im legendären St. Pau-

li-Theater, direkt neben der weltberühmten Davids-Wache, sorgt der 
Komödien-Klassiker „1h22 vor dem Ende“ mit ganz viel schwar-

zem Humor für spannende Unterhaltung der Extraklasse mit 
3 TV-Schauspielern „aus der 1. Fernseh-Reihe“, die mit ganz 

großer Schauspielkunst brillieren und jeden Abend das Publi-
kum zu „standing ovations“ verführen. Mit dabei: Stephan Gross-

mann, Sebastian Bezzel und Nadja Petri. Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, 
Preetz inkl. Theater-Ticket zur 18 Uhr Vorstellung am Sonntag (Höherwertige Tickets 
gegen Aufpreis buchbar!)  Reisetermin:  01.02.2026 (Sonntag)

Varieté-Genuss im Hansa-Theater Hamburg zum JubiläumVarieté-Genuss im Hansa-Theater Hamburg zum Jubiläum
Das älteste und berühmteste Varieté-Theater Deutschlands erwartet unsere Leser:innen zum glamourösen 
Theaterabend im Traditionshaus am Steindamm in Hamburg mit internationalen Weltklasse-Artisten, ni-
veauvoller Live-Musik des Hansa-Orchesters und 
Conferenciers der Extraklasse. Unvergessliche 
Momente im einmalig-nostalgischem Ambiente 
und kulinarische Köstlichkeiten an den legen-
dären Theatertischen vor jedem Platz werden un-
sere Gäste begeistern! Busfahrt ab Kiel, Schwen-
tinental, Preetzinkl. Eintrittskarte der 1. oder 2. 
Premium-Kategorie!

ab:

89,90

 Zusatz-Termin:  01.02.2026   (Sonntag)       

Grüne Woche Berlin Tagesfahrt mit 6 Std. Freizeit & Messe-Eintritt
 Busfahrt direkt ab Kiel, Schwentinental, Preetz mit 2 Busfahrern!   Reiseermin:  22.01.2026

nur

69,95€
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